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Wir bilden Fachleute aus – wir suchen Dich!

Gesundheit braucht Kompetenz  | www.harzklinikum.com

Bewirb Dich jetzt für eine 
dreijährige generalistische 
Ausbildung
zur Pflegefachfrau /
zum Pflegefachmann
Aktuell bilden wir in weiteren Berufen aus:
• Anästhesietechnische Assistenz (ATA)
• Medizinisch-technische

Radiologieassistenz (MTRA)
• Operationstechnische Assistenz (OTA)
• Personaldienstleistungs-Kaufmann

Weitere Informationen dazu
im Netz (QR-Code) oder per Mail an:
bewerbung@harzklinikum.com

Das Harzklinikum bietet 

zusätzlich in Quedlinburg und 

Wernigerode Plätze im 

Freiwilligen Sozialen Jahr an.

Sende Deine Bewerbung bitte an:

Harzklinikum Dorothea Christiane Erxleben
Unternehmensbildungszentrum
Professor Dr. Kathleen Hirsch
Ditfurter Weg 24, 06484 Quedlinburg

Telefon ( 0 39 46 ) 90 9 - 18 20
E-Mail kathleen.hirsch@harzklinikum.com

Du bist unsere Bewerberin, unser Bewerber,
wenn Du ...
•	 	einen	zukunftssicheren	Beruf	mit	viel-	

fältigen	Weiterbildungs-	und	Aufstiegs-	
möglichkeiten	im	kommunalen	Harzklinikum	
anstrebst.

•	 	einen	europaweit	anerkannten	Berufs-	
abschluss	erwerben	möchtest.

•	 	Verantwortung	übernehmen	willst	und	
Freude	am	Umgang	mit	Menschen	hast.

•	 	wenn	Du	einen	Ausbildungsplatz	suchst,		
bei	dem	alle	geforderten	Praxiseinsätze		
im	Harzklinikum	geleistet	werden	können.



WWW.WERNIGERODE.DE� WERNIGERÖDER AMTSBLATT

5/2021 RATHAUS // ORTSTEILE // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // VERANSTALTUNGEN  3

Herausgeber	 Oberbürgermeister Peter Gaffert
Redaktion	 Pressestelle // Tel 03943 654107 // pressestelle@wernigerode.de
Erscheinungsweise	 monatlich
Auflage	 20.000 Exemplare
Gesamtherstellung	 Harzdruckerei GmbH Wernigerode 
	 Max-Planck-Straße 12/14 // 38855 Wernigerode 
	 Tel 03943 5424-0 // Fax 03943 542499 
	 info@harzdruckerei.de // www.harzdruckerei.de
Papier	 80 g/m2 Inapa Bavaria matt
Anzeigenberatung	 Ralf Harms // Tel 03943 542427 // r.harms@harzdruckerei.de
Verteilung	 Kostenlose Verteilung im Stadtgebiet // Bezugsmöglichkeiten über den Verlag 
	 Einzelpreis 0,70 €, zuzüglich Versandkosten 
	 Medien-Service-Harz-Börde GmbH // Westendorf 6 // 38820 Halberstadt 
	 Telefon: 03941 699242 // Fax: 03941 699244
Genderhinweis	� Im Sinne einer besseren Lesbarkeit wird im Amtsblatt Wernigerode teils die einseitig männ-

liche oder weibliche Schreibweise verwendet. Dies impliziert keinesfalls eine Benachteiligung 
des jeweils anderen Geschlechts. Frauen und Männer mögen sich von den Inhalten unserer 
Zeitschrift gleichermaßen angesprochen fühlen.

Sie haben kein Amtsblatt erhalten? Rufen Sie an! Frau Prinzler: 03943 54240

IMPRESSUM

Aus dem Inhalt

Rathausnachrichten
»Brocken-Benno« trägt sich in das  
Goldene Buch der Stadt ein�������������� 5
Burkhard Rudo überreicht den  
Staffelstab ��������������������������������������� 5
Impfzentrum am Kupferhammer ������ 7
Umweltbildungsprojekt��������������������� 8
Rückblick Museumsfrühling ����������� 11
Modellprojekt �������������������������������� 19
Testzentren ������������������������������������ 19
Neues aus dem Harzklinikum ��������� 20

Kirchen
Termine im Mai������������������������������ 26

Soziales
Termine������������������������������������������ 25
Familienzentrum ���������������������������� 25
Blumengruß zum Frauentag ����������� 25

Amtliches
Einbeziehung eines Teilstücks der 
Kruskastraße ���������������������������������� 13
Wahlbekanntmachung������������������� 13
Bekanntmachung über die Auslegung 
des Wählerverzeichnisses und die  
Erteilung von Wahlscheinen ����������� 14
Einteilung der Wahlbezirke������������� 14
Wahllokale������������������������������������� 16
Hinweise zu Hygieneregeln  
in Wahllokalen ������������������������������� 17
Informationen zur Briefwahl ���������� 17
Bebauungsplan Nr. 74�������������������� 18
Bebauungsplan Nr. 66�������������������� 18

Bildung
Termine������������������������������������������ 22
Jugend musiziert����������������������������� 22
Osterferien im SFZ ������������������������� 23
Stadtjugendpflege erhält 
Trainingsmaterialien ����������������������� 23
Löwenzahnpfad wieder 
aufgebaut �������������������������������������� 23
Aktuelles aus der 
Hochschule Harz ���������������������������� 24

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger  
der Stadt Wernigerode,
derzeit erleben wir für uns alle herausfor-
dernde Tage. Vor kurzer Zeit konnten wir 
durch das Modellprojekt zur Öffnung der 
Außengastronomie ein Stück Normalität 
in Wernigerode zurückerlangen. Dies tat 
uns allen gut. Doch knapp zwei Wochen 
später wurde das Projekt im Zuge der 
Notbremse beendet und auch weitere 
Einschränkungen mussten wieder vorge-
nommen werden. 
Die Stadt Wernigerode setzt weiter alles 
daran, die Pandemie zu bekämpfen.  
Nicht nur das Modellprojekt, sondern auch das Impfzentrum haben wir mit der Deut-
schen Lebensrettungsgesellschaft in kurzer Zeit in einen reibungslosen Betrieb gebracht. 
Unsere Bürgerinnen und Bürger haben Impftermine ohne lange Wegstrecken wahrneh-
men können und das Impfen geht in enger Zusammenarbeit mit dem Landkreis gut voran.  
Wir konnten ebenfalls mit der DLRG und anderen Partnern rasch Testzentren etablieren, 
um Freitestungen für Sie anzubieten. Ich möchte mich an dieser Stelle für das vielfach 
ehrenamtliche Engagement der Mitglieder bedanken – ohne die vielen Helfer, die ohne 
zu Zögern bereitstanden, wäre manches nicht so gut gelungen. 
Abseits der Pandemie findet derzeit in der Stadtverwaltung ein Generationenwech-
sel statt. Wir konnten nach der Neuausrichtung der Verwaltung im vergangenen Jahr 
neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter begrüßen. Ende April ging ein sehr geschätzter 
Kollege in den Ruhestand, der der Stadt Wernigerode fast dreißig Jahre seinen Dienst 
erwiesen hat. Lieber Burkhard Rudo, danke für Deine Arbeit als Dezernent für Stadt-
entwicklung. Es freut mich sehr, dass wir ein großes Stück des Weges gemeinsam gehen 
konnten und dass Du die städtebauliche Entwicklung unserer bunten Stadt mit Augen-
maß und Besonnenheit gelenkt hast. 
Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, wünsche ich vor allem Zuversicht und Durchhalte-
vermögen. 
Ich möchte noch eine Bitte an Sie richten. Uns stehen die Landtagswahlen bevor, die 
ersten Wahlplakate sind bereits angebracht. Sie alle erhalten derzeit Ihre Wahlbenach-
richtigung. Ich bitte Sie: nutzen Sie Ihr Wahlrecht, geben Sie Ihre Stimme ab. Die Ver-
antwortlichen in der Stadt bereiten die Wahl gut vor, zum einen hinsichtlich der Brief-
wahl, aber auch in den Wahllokalen. 

Bitte bleiben Sie gesund,

						      Ihr Oberbürgermeister Peter Gaffert
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„ICH WERDE MAL YOUTUBSTA.“

Lese-Rechtschreib-Schwäche? Wir helfen!

Jetzt anmelden unter 03943 6942630 oder über 

www.los-wernigerode.de

 Wernigerode 
Lehrinstitut für Orthographie 

und Sprachkompetenz 
Yvonne Zilling | Grüne Straße 27 | 38855 Wernigerode

Tel. 03943 6942630 | info@los-wernigerode

Wir suchen erfahrene  
Pädagoginnen und Pädagogen  

für eine Honorartätigkeit in unseren  
LOS in Wernigerode und Halberstadt! 

Lese-/rechtschreibschwache Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene zu fördern und zu ermutigen, bei  
Ihnen die Freude am Lernen wieder zu erwecken sowie 
ihre mündliche und schriftliche Sprachkompetenz al-
tersgerecht und nachhaltig zu entwickeln ist die Aufgabe 
des LOS. 
Die LOS Wernigerode und Halberstadt suchen Pädago-
gen, die sich dieser wichtigen Aufgabe stellen möchten 
und die Schüler bei der Überwindung ihrer Probleme 
im Lesen und Schreiben in Deutsch und/oder Englisch 
unterstützen. 
Wir bieten nach umfassender Einarbeitung und bei be-
gleitender Weiterbildung eine Stelle für max. 4,5 Stun-
den in der Woche am Nachmittag. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie zudem 
an einer langfristigen Zusammenarbeit interessiert sind, 
freuen wir uns über Ihre schriftliche Kurzbewerbung. 

Richtig gut 
in Deutsch 
– und du?Richtig gut 
in Deutsch 
– und du?

Haben Sie den Verdacht, dass Ihr Kind 
nicht gut lesen und schreiben kann? 
Jetzt kostenlos im LOS testen lassen! 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung zum 
Test und beraten Sie gerne!

Richtig gut 
in Deutsch 
– und du?

LOS Wernigerode
Grüne Straße 27
0 39 43 / 6 94 26 30

LOS Halberstadt
Theaterpassage 4

www.LOS-Wernigerode.de • LOS-Wernigerode@Losdirekt.de
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Burkhard Rudo überreicht den Staffelstab nach fast 30 Jahren  
in der Stadtverwaltung Wernigerode
Die letzten Kisten sind gepackt, das Büro ist leer-
geräumt. Burkhard Rudo übergibt nach fast drei-
ßig Jahren in der Stadtverwaltung den Staffelstab 
der Stadtentwicklung an seinen Nachfolger weiter. 
»Natürlich geht man nach so langer Zeit mit ei-
nem lachenden und einem weinenden Auge«, sagt 
Burkhard Rudo, er freue sich jedoch auf die Zeit 
mit der Familie, den heimischen Garten und auf 
Reisen, sobald dies wieder möglich sei.
Der Wernigeröder studierte in Gotha und in Wei-
mar, lebte einige Jahre in Thüringen. Doch seine 
Heimatstadt ließ ihn nicht los und so zog die Fa-
milie nach der Wende zurück nach Wernigerode. 
Burkhard Rudo ging in seiner unkomplizierten Art 
direkt zur Bauverwaltung der Stadt, die sich ge-
rade neu ausrichtete. Es wurden dringend Mitar-
beiter gesucht und so hatte er schnell seinen Platz 
gefunden als Sachgebietsleiter für Bauordnung 
und Stadtbildpflege. In den folgenden Jahren er-
lebte Burkhard Rudo verschiedene Strukturen, die 
neunziger Jahre waren geprägt von Aufbruch, von 
Veränderungen und vom Wandel. Qualifikationen 
wurden benötigt, die Baufachleute besuchten viele 
Weiterbildungen, Burkhard Rudo absolvierte neben 
der Arbeit noch den Verwaltungslehrgang. Als sich 
der damalige Dezernent in den Ruhestand verab-
schiedete, nutzte Burkhard Rudo seine Chance und 
konnte die Nachfolge antreten. »Als Dezernent 
ist die Verantwortung noch eine andere, aber ich 
hatte immer ein tolles Team hinter mir, die Kolle-
gen sind mit Herzblut dabei, das war immer so«, 
so Rudo. Er empfinde Freude und Dankbarkeit für 
die Zusammenarbeit mit den vielen verschiedenen 

Mitarbeitern, die in den vergangenen Jahren im 
Dezernat für Stadtentwicklung tätig waren und es 
heute noch sind. 

Wernigerode entwickelte sich indes stetig wei-
ter, begleitet von den Baufachleuten, die immer 
darauf bedacht waren, den Charme der kleinen 
Harzstadt zu erhalten ohne den Anschluss an die 
modernen Zeiten zu verpassen. Mit Burkhard Rudo 
geht nun ein Dezernent, für den Bauprojekte nicht 
einfach nur Verwaltungsvorgänge gewesen sind, 
zu denen Baugenehmigungen und Anträge gehö-
ren. Jedes einzelne Projekt habe die notwendige 
Aufmerksamkeit verdient. Dennoch gab es in den 
Jahren natürlich auch Lieblingsthemen für Burkhard 
Rudo. Neben dem Anspruch einer ausgewogenen 
städtischen Entwicklung lag ihm besonders die In-
nenstadtsanierung am Herzen, ebenso die Hofge-
staltung und natürlich Wernigerodes »gute Stube« 

– das Rathaus. Es ist das Wahrzeichen der Stadt und 
birgt so viele Geschichten und bauliche Besonder-
heiten. Burkhard Rudo kennt das Gebäude in- und 
auswendig, sammelt Ansichten des Rathauses aus 
allen denkbaren Blickwinkeln und Zeiten. 

Die Zeit, die Gebäude Wernigerodes durch 
die »Arbeitsbrille« zu sehen, ist nun vorbei. Das 
Fahrrad, das ihn immer zu Terminen, Grundstein-
legungen und Eröffnungen gebracht hat, wird nun 
weniger genutzt werden. Der stets in schwarz ge-
kleidete Chef wird auch den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern fehlen. Sie schätzen seine zuvorkom-
mende Art, sein großes Wissen und seine Offen-
heit. Seine Expertise aus dreißig Jahren Stadtent-
wicklung bleibt ein verlässliches Pfund. 

Mit Burkhard Rudo verlässt eine weitere wichti-
ge Person das Dezernat: Christa Bivour verabschie-
det sich nach einer ebenso langen Dienstzeit in der 
Verwaltung. Seit 2002 managte sie das Büro von 
Burkhard Rudo, organisierte Termine, hielt ihm den 
Rücken frei. Das Zweiergespann nimmt nun ge-
meinsam Abschied, dies allerdings ohne viel Aufhe-
bens – pandemiebedingt. Eine große Abschiedspar-
ty kann es aus den bekannten Gründen nicht ge-
ben. »Ich bedaure dies sehr, da so eine Runde eine 
tolle Gelegenheit ist, Wegbegleitern und Kollegen 
noch einmal Danke zu sagen für die vielen Jahre 
der guten Zusammenarbeit. Aber man muss auch 
diese Situation akzeptieren«, sagt Burkhard Rudo. 
Man werde sich auf verschiedenen Wegen von je-
dem einzelnen verabschieden, auch Karten wurden 
verschickt – alle von Hand in schwarz unterschrie-
ben, so wie Burkhard Rudo es immer getan hat. //

Burkhard Rudo wird sein Büro nun an seinen Nach-
folger Immo Kramer übergeben.

Christa Bivour verabschiedet sich zeitgleich mit 
ihrem Chef in den Ruhestand.

Stadtratspräsident Uwe-Friedrich Albrecht verabschiedet Burkhard Rudo feierlich im Rahmen  
der Stadtratssitzung.

»Brocken-Benno« trägt sich in das Goldene Buch der Stadt Wernigerode ein
Am Donnerstag, den 22. April wurde Benno 
Schmidt, besser bekannt als Brocken-Benno, eine 
besondere Ehre zuteil. Er trug sich im Beisein seiner 
Familie, des Oberbürgermeisters Peter Gaffert und 
des Stadtratspräsidenten Uwe-Friedrich Albrecht in 
das Goldene Buch der Stadt Wernigerode ein.

Rekordwanderer Benno Schmidt hat im Sep-
tember 2020 in Magdeburg das Bundesverdienst-
kreuz am Bande erhalten. Diese besondere Ehrung 
geht mit einer Eintragung in das Goldene Buch 
der Stadt Wernigerode einher. Benno Schmidt war 
durch den Bundespräsidenten Frank-Walter Stein-
meier für den Orden ausgewählt worden. Sein 
ehrenamtliches Engagement in der Harzregion war 

der ausschlaggebende Punkt für die Ehrung. Auch 
das Bewahren der Erinnerungskultur rund um den 
Brocken und seine Symbolwirkung der innerdeut-
schen Teilung sind bemerkenswert. 

Oberbürgermeister Peter Gaffert würdigte in 
seiner Ansprache die Verdienste Brocken-Bennos: 
»Benno Schmidt ist als Botschafter des Grünen 
Bandes und als Rekordwanderer ein Symbol unse-
rer Region. Wir sind stolz, dass er sich heute erneut 
in unser Goldenes Buch einträgt und beglückwün-
schen ihn an dieser Stelle zum Erhalt des Bundes-
verdienstkreuzes.«

Unter normalen Umständen wird die Eintragung 
im Rahmen einer Stadtratssitzung vorgenommen, 

um die Bedeutung dieser Auszeichnung zu würdigen. 
Bedingt durch die Pandemie musste der Termin leider 
immer wieder verschoben werden. Um der Ehrung 
gerecht zu werden, wurde die Eintragung in das Gol-
dene Buch nun im kleinen Kreis im Rathaus durch-
geführt. Oberbürgermeister Peter Gaffert lud Benno 
Schmidt und seine Familie in die »Gute Stube« der 
Stadt ein um die Eintragung vorzunehmen. Für alle 
Anwesenden war es ein sehr emotionaler Moment. 

Benno Schmidt trug sich bereits zum zweiten 
Mal in das Goldene Buch ein. Er hatte 2018 den 
Verdienstorden des Landes Sachsen-Anhalt erhal-
ten – auch diese Ehrung wurde mit einer Eintra-
gung in das Goldene Buch gewürdigt. //



Die neuen ACTIVE Sondermodelle

T-Roc Cabriolet ACTIVE 1.0 TSI OPF 81 kW (110 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,5 / außerorts 4,8 / kombiniert 5,4; CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 124
Ausstattung: Leichtmetallräder „Galway“ in Schwarz, Oberfläche glanzgedreht, Multifunktionslenkrad in Leder, Vordersitze 
beheizbar, Klimaanlage „Air Care Climatronic“, App-Connect inkl. App-Connect Wireless für Apple CarPlay™ und Android Auto™, 
Regensensor, Digitaler Radioempfang DAB+, Spurhalteassistent „Lane Assist“ u. v. m.
Lackierung: Cactus Green/Schwarz 

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 04/2021. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing 
GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Leasingvertrag nötigen Vertrags-
unterlagen zusammenstellen. Inklusive Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt. 2 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 
Braunschweig. Mit dem monatlichen Beitrag sind die Kosten für umfangreiche Wartungs- und Inspektionsarbeiten laut Herstellervorgabe inkl. Lohn und  
Material abgegolten. Dargestellte monatliche Rate in Verbindung mit ausgewählten Volkswagen Pkw-Neuwagen bei 48 Monaten  
Laufzeit, max. 10.000 km Fahrleistung pro Jahr (höhere Fahrleistungen gegen Aufpreis möglich). Gültig bis zum 31.05.2021  
für Privatkunden bei teilnehmenden Volkswagen Partnern. Gilt nicht in Verbindung mit Direktnachlässen aus Verträgen mit 
der Volkswagen AG.

Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis): 25.569,60 €
Sonderzahlung: 0,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 2,47 %
Effektiver Jahreszins: 2,47 %
Laufzeit: 48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Gesamtbetrag: 11.664,00 €
48 mtl. Leasingraten à 243,00 €1
zzgl. #gönnteuchwas Paket2 mtl. à 9,99 € 
48 mtl. Gesamtraten à 252,99 €1

Kraftstoffverbrauch des T-Roc Cabriolet ACTIVE, l/100 km: kombiniert 5,6–5,4; CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 128–123

Autohaus Wernigerode GmbH
Dornbergsweg 45, 38855 Wernigerode
Tel. 03943 533300, vw-autohaus-wernigerode.de

Halbac-Autohaus-GmbH
In den Langen Stücken 1, 38820 Halberstadt
Tel. 03941 6996 0, autohaus-halbac.de

Ihr Volkswagen Partner

Monatlich leasen  
für 252,99 €1
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Im Impfzentrum am Kupferhammer fühlt man sich gut betreut  
und aufgehoben
Seit Anfang März können sich impfberechtigte 
Bürgerinnen und Bürger im Impfzentrum Werni-
gerode am Kupferhammer gegen das Coronavirus 
impfen lassen.
Nur wer impfberechtigt ist und einen Termin hat, 
kann zum Impfzentrum kommen. Die Corona-
schutzimpfung ist freiwillig und kostenlos.

Die Reihenfolge der Personengruppen, die ge-
impft werden, legt die Impfverordnung des Bundes 
fest. Zur ersten Gruppe gehören neben den über 
80-jährigen auch Beschäftigte der stationären Pfle-
geeinrichtungen, der ambulanten Pflegedienste 
sowie der medizinischen Einrichtungen mit hohem 
Infektionsrisiko wie zum Beispiel Intensivstationen 
oder Rettungsdienste. 

Im Impfzentrum sind die erforderlichen Hygi-
ene- und Infektionsschutzmaßnahmen selbstver-
ständlich gesichert und es besteht Maskenpflicht.
Außerdem stehen jederzeit medizinische Notfall-
teams zur schnellen Hilfe bereit. 

Damit Mindestabstände eingehalten werden, 
wurden Markierungen in allen Warte-  und An-
stellbereichen angebracht. Zudem gibt es Desinfek-
tionsmittelständer und Hinweisschilder zu Infekti-
onsschutzregeln.

Die Amtsblatt Redaktion fragt nach:  
Wie erreiche ich das Impfzentrum?
Das Impfzentrum befindet sich in Wernigerode Am 
Kupferhammer 36. Das Impfzentrum ist mit öffent-
lichen Nahverkehrsmitteln und mit dem Auto gut 
zu erreichen und ausgeschildert. Direkt vor dem 
Eingang sind Parkplätze vorhanden. Das Impfzen-
trum wurde mit deutlichen und großen Beschil-
derungen versehen, die das Auffinden möglichst 
leicht machen sollen. Auch an den Straßen wurden 
Ausschilderungen zur besseren Erreichbarkeit vor-
genommen. 

Das Impfzentrum ist komplett barrierefrei. Es sind 
Rampen vorhanden, die mit dem Rollstuhl gut be-
fahrbar sind. Helferinnen und Helfer stehen vor Ort 
bereit.
Wann ist das Impfzentrum geöffnet?
Die Öffnungszeiten sind täglich von 8 Uhr bis 17 
Uhr. (Stand bei Redaktionsschluss)
Wie viele Menschen können täglich geimpft 
werden? 
Bis zu 450 Menschen können pro Tag hier geimpft 
werden. Die Anzahl ist erweiterbar. Dies richtet sich 
u.a. nach der Verfügbarkeit der Impfstoffe. 
Was erwartet mich, wenn ich zum Impfen 
komme?
Der Zugang zum Impfzentrum erfolgt nur nach 
kontaktloser Temperaturmessung. 
Wer aufgrund von Erkrankungen, des Alters oder 
einer Behinderung nicht allein kommen kann, darf 
eine Begleitperson mit in das Impfzentrum bringen. 
Über eine optische Laufwegkennzeichnung mit 
Pfeilen auf dem Boden werden Sie in einem Ein-
bahnstraßensystem durch die verschiedenen Ein-
heiten des Impfzentrums geführt. Sie kommen zu-
nächst durch den ebenerdig gelegenen Eingang an, 
desinfizieren sich die Hände. 
Danach melden Sie sich am Anmeldeschalter an.
Bitte bringen Sie ihre Terminbestätigung und, falls 
vorhanden, den Anamnesebogen Ihres Hausarztes, 
ihre Krankenversicherungskarte und den Personal-
ausweis mit. Wer seinen Aufklärungsbogen verges-
sen hat, bekommt hier einen neuen.

Zur persönlichen Impfberatung stehen Ärztinnen 
und Ärzte bereit. 
Es stehen mehrere Impfzimmer zur Verfügung, so 
dass in möglichst kurzen Zeitabständen geimpft 
werden kann. 
Die Impfung erfolgt intramuskulär in den Oberarm 
und wird danach im Impfpass dokumentiert.
Wie geht es nach der Impfung weiter?
Nach der Impfung wird den Patienten empfohlen, 
sich für circa 30 Minuten in den Ruhebereich zu 
begeben. Dort sitzen sie und warten circa 15 Mi-
nuten. Danach erhalten sie ihre Dokumente zurück 
und können das Impfzentrum wieder verlassen.
Bin ich jetzt für immer gegen Corona geschützt?
Ob die Impfung vor einer Übertragung des Erregers 
auf andere Personen schützt, ist noch unbekannt. 
Deshalb ist es trotz Impfung wichtig, die bekannten 
Abstands- und Hygieneregeln einzuhalten.

»Ich persönlich möchte die Bürgerinnen und Bür-
ger ausdrücklich ermutigen, das Impfzentrum zu 
nutzen und sich impfen zu lassen. Denn Dank der 
Impfung können wir die berechtigte Hoffnung ha-
ben, das Virus zu besiegen und langfristig wieder 
zur Normalität zurückzukehren«, so Ralf Schult von 
der Deutschen Lebensrettungsgesellschaft (DLRG), 
der federführend das Impfzentrum mit aufgebaut 
hat und betreut. 

� Bleiben sie gesund! 
� Ihre Amtsblattredaktion

Eine Orientierung erhält man mit persönlicher  
Betreuung im Gebäude

Die Hauptinitiatoren des Impfzentrums Karsten  
Fischer vom Landkreis Harz und Ralf Schult von 
der DLRG

Überall wird auf Desinfektion und Hygiene  
geachtet.

Zelte für die individuelle Impfung im Impfzentrum Wartebereich und Checkout im Impfzentrum

Silvia Lisowski empfängt die Gäste im  
Impfzentrum und berät zu den ersten Fragen
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Umweltbildungsprojekt an Wernigerodes Gewässern  
ist in Horten und Kindergärten gestartet
»Gewässer – Am Puls des Lebens« – unter diesem 
Motto startete Ende März das neue Umweltbil-
dungsprojekt der Stadt Wernigerode in Kooperati-
on mit dem Wildfisch- und Gewässerschutzverein 
1985 Wernigerode e.V. Gefördert wird das Projekt 
durch das Landesverwaltungsamt (Referat Natur-
schutz, Landschaftspflege und Nachhaltige Bil-
dung) und die Vattenfall Umweltstiftung. 
Es beteiligen sich die Kita Regenbogen, die Kita Vil-
la Sonnenschein und die Kita Musikus sowie zwei 
Schulhorte der Stadt Wernigerode, um die Jüngs-
ten an die Themen Gewässer und an die Tier- und 
Pflanzenwelt heranzuführen, informiert die Bürolei-
terin des Oberbürgermeisters der Stadt Wernigero-
de, Kristin Dormann. 

Im ersten Schritt wurden Wasserforscherwa-
gen in die Kindertagesstätten und Horte gebracht. 
Die erlebnisorientierte Umsetzung kommt bei den 
Kindern gut an. Der spannende Inhalt des Wasser-
forscherwagens wurde sofort in Augenschein ge-
nommen. Durch Exkursionen, den Forscherwagen 
und Aktionstage soll spielerisch Wissen vermittelt 
werden.

Ottfried Wüstemann und Ulrich Eichler, Vorsit-
zende des Wernigeröder Wildfisch- und Gewässer-
schutzvereins berichteten im Rahmen von Auftakt-
veranstaltungen über viele Aspekte des Projektes. 
Die erste Frage von Ulrich Eichler an die Kinder 
war ganz klar: »Wer kennt Wernigerodes Wap-
pentier?«. Und schon meldeten sich viele mit der 
richtigen Antwort. Um die Bachforelle und deren 
Lebensraum gibt es nun für die kleinen Forscher 
viel zu entdecken. Beim Auftakt in der Kita Regen-
bogen konnten die Kinder sogar eine echte Bach-
forelle bestaunen, die von den Vereinsvorsitzenden 
mitgebracht worden war.

Die Kita Regenbogen hatte, angeregt vom Pro-
jektpersonal des Umweltbildungsprojektes,  außer-
dem die Chance wahrgenommen und sich aktiv 
am Stadtteilentwicklungskonzept von  Hasserode 
beteiligt. Denn ihr zugehöriger Gewässerabschnitt, 
der Eichberggraben, stand ganz im Mittelpunkt 
für die Eingaben rund um den Gewässerschutz, 
die zukünftige Gestaltung des Lebensraumes 

und die nachhaltige Integration in den Stadtteil. 
Vorbildlich hatten sich die Erzieher zusammen mit 
den Kindern zur Vernetzung ökonomischer, so-
zialer und ökologischer Problemkreise Gedanken 
gemacht und vielseitige Lösungsvorschläge fristge-
recht an die Stadt herangetragen. Vor allem haben 
sie erkannt, dass sie sich als Bürger – und auch die 
Jüngsten –  am kollektiven Entscheidungsprozess 
für eine nachhaltige Stadtentwicklung beteiligen 
können.

Einen ersten Einblick in die zukünftigen For-
schertage, die regelmäßig durchgeführt werden, 
gab es für alle Kinder und Projektpartner auf Spa-
ziergängen zum Ort des Geschehens. Am Zillier-
bach, an der Holtemme und am Köhlerteich wer-
den die kleinen Forscher ab jetzt aktiv. 

Innerhalb des Projektes gibt es konkrete Vorha-
ben und Ziele. So sollen anhand des Naturlehrpfa-
des »Erlebnispfad Bachforelle« und dem Rundwan-
derweg »Fischaufstiege« die Themen der ökolo-
gischen Durchgängigkeit und Gewässerstruktur in 
den Fokus gerückt werden. »Wir versprechen uns 
davon eine wesentliche Belebung der beiden Pfade, 
die interessante Entdeckungen bereithalten«, sagte 
Ulrich Eichler, zweiter Vorsitzender des Wildfisch- 
und Gewässerschutzvereins 1985 Wernigerode e.V.

Ein breites Netzwerk und viele Teilnehmer sor-
gen für Unterstützung und die Durchführung von 
Aktionen. Nach den Auftaktveranstaltungen wird 
es von März bis September verschiedene Vorha-
ben geben. Beispielsweise wird der Wasser- und 
Abwasserverband Holtemme – Bode an Station II 
des Erlebnispfades spannende Führungen anbieten. 
Geschäftsführer Nicolai Witte freut sich über das 
Engagement aller Beteiligten und die große Neu-
gier bei den Kindern. 

Der Neubesatz mit Fischen im Stillen Wasser gilt 
als Höhepunkt des Projektes. Sollte es die Pande-
mielage zulassen, wird der Wernigeröder Umwelt-
markt den Abschluss der Projektarbeit darstellen. 
Hier wird auch der schönste Wasserforscherwagen 
prämiert, denn die Kinder können den Wagen ge-
meinsam gestalten. // 

Projektauftakt im Hort Harzblick

Projektbegleiterin Christin Laube zeigt des Kindern 
einen Artenbestimmungsfächer.

Projektauftakt Umweltbildungsprojekt im Hort Diesterweg
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Projektauftakt mit den Kindern der Villa Sonnenschein

Projektauftakt mit den Kindern der Kita Regenbogen
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Steuerberater
Sven Rüger 
Schloßstraße 1   
D • 38871 Ilsenburg

Telefon. 039 452 . 4827 0
Telefax. 039 452 . 4827 99
mail@steuerberater-rueger.de
www.steuerberater-rueger.de 

Harzsparkasse
KTO 339 812 346   
BLZ 810 520 00

Vereinigte Volksbank eG
KTO 219 029     
BLZ 278 932 15

Deutsche Bank PGK AG
KTO 777 131 4
BLZ 270 700 24

Steuerberater Sven Rüger  •  Schloßstraße 1  •  38871 Ilsenburg

STEUERBERATER

FACHBERATER
für Unternehmensnachfolge
(DStV e.V.)

Schloßstraße 1 
D • 38871 Ilsenburg

Telefon. 039 452 . 4827 0
Telefax. 039 452 . 4827 99

mail@steuerberater-rueger.de
www.steuerberater-rueger.de

Wir begleiten Sie in die Zukunft.

• Steuerberatung

• Betriebswirtschaftliche  
 Beratung

•   Finanzierungs- und  
Fördermittelberatung

Sven Rüger Steffen Gabriel
Steuerberater Steuerberater

zzzz

Unser umfangreiches  
Bio-Supermarkt-Sortiment: 
• hochwertiges Obst und Gemüse

• Vegetarisches, Veganes, Rohköstliches, Glutenfreies ...

• leckere Backwaren und viele köstliche Käsesorten 

• Wasser, Säfte und erlesene Weine

• vielfältigste Brotaufstriche

• hochwertige Bio-Kosmetik

... und das ein oder andere Besondere zum Entdecken.
Wir freuen uns auf Sie!

Biomarkt Naturata Wernigerode
Minslebener Str. 41
38855  Wernigerode

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 08.30–19.00 Uhr
Sa 08.00–14.00 Uhr

Wernigerode

Feinkost in  
Bio-Qualität  

„Spielt schöne Musik und 
kommt ja nicht in Schwarz!“
Vorsorge heißt, den letz ten 
Weg selbst bestimmen.

 03943 / 44 430 (24 h)  ·  www.bestatt ungen-wernigerode.de

Sozial- und Krankenpflege-Service Ralph Gehrke
Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg · www.immer-ein-zuhause.de

Tel:  03944-369371 · Bürozeiten 07:30 bis 15:30 Uhr

Bieten  
sicheren Job!

20 
Jahre

Hallo an alle die sich vorstellen können in der ambulanten Pflege zu arbeiten.  
Unsere Patienten und wir suchen nette und motivierte Pflegefachkräfte.

Wir bieten euch:
• Monatliches Festgehalt
• Wenig Teildienste
• Spezifische Fachkrafttätigkeiten
• Lohnzuschlag monatlich 350 €
• Gesundheitsprämie monatlich 44 € steuerfrei
•  Hoher Freizeitausgleich und familienfreundliche Arbeitszeiten

Wir nehmen auch gern Bewerbungen 
zur Pflegehilfskraft entgegen. 
(Ausbildung nicht erforderlich)

„Wir“ – Schwester Alexandra und Pfleger Christoph 
freuen uns darauf, euch kennen zu lernen.
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Videos und ein digitales Memory-Spiel 
Museumsfrühling Wernigerode fand erstmals in digitaler Form statt

Angesichts weiterbestehender Beschränkungen 
durch die Corona-Pandemie hat sich die Stadt 
Wernigerode dazu entschlossen, den diesjährigen 
Museumsfrühling digital zu veranstalten. Die Wo-
che vom 15. Bis zum 21. März 2021 stand medial 
ganz im Zeichen des Museumsfrühlings. Täglich 
wurden die digitalen Angebote freigeschaltet und 
waren dann virtuell zu erleben. 
Es beteiligten sich das Schloss Wernigerode, die 
Krellsche Schmiede, der Museumshof Silstedt, das 
Schulmuseum Benzingerode, das Museum »form 
gestaltung in der ddr«, das Feuerwehrmuseum und 
das Harzmuseum am Klint, sowie das Brockenhaus. 
Die Informationen zu den Beiträgen wurden auf der 
Homepage der Stadt Wernigerode unter www.wer-
nigerode.de und unter der Internetseite des Harz-
museums unter www.harzmuseum.de sowie in den 
Social Media Kanälen der Stadt bereitgestellt.

Rüdiger Dorff, Dezernent für Bürgerservice, 
wollte die Tradition des Museumsfrühlings auch in 
diesem Jahr trotz schwieriger Rahmenbedingungen 
unbedingt weiterführen. »Im vergangenen Jahr 
wurden wir wenige Tage vor dem Museumsfrüh-
ling quasi ausgebremst. Die Veranstaltung musste 
damals kurzfristig abgesagt werden, obwohl die 
Museumspartner viel Zeit in die vorbereiteten Ak-
tionen investiert hatten. In diesem Jahr konnten 
wir längerfristig planen und sind von vornherein 

von einem digitalen Angebot ausgegangen. Die 
ersten Museen in Wernigerode haben zwar schon 
wieder analog geöffnet, aber bevor sich wieder 
»Normalbetrieb« in den Museen einstellt, wird es 
wohl noch eine Weile dauern. Daher freuen wir uns 
umso mehr, dass so viele Partner bereit waren digi-
tale Angebote zu entwickeln und für die Museums-
freunde bereitzustellen.«

HÖHEPUNKTE

Zu den Höhepunkten des diesjährigen digitalen 
Museumsfrühlings gehörte zweifellos wieder die 
Schloss-Veranstaltung »Teuer oder Täuschung«, 
bei der historische Objekte nach ihrer Bedeutung 
und ihrem Wert eingeschätzt werden. Diese Ver-
anstaltung mit Schlossdirektor Dr. Christian Juranek 
und dem Kunsthändler Friedrich Häusser wurde als 
Höhepunkt des digitalen Museumsfrühlings am 21. 
März um 14 Uhr als Live-Stream gesendet. 

Weitere Video-Beiträge wurden aufgezeichnet, 
bei Youtube hochgeladen und über die Website der 
Stadt verlinkt. So zeigte zum Beispiel der Museums-
hof Silstedt das »Buttern« von Hand in einem Film-
beitrag, die Krellsche Schmiede ließ in einem Video 
die Funken fliegen, im Schulmuseum lernte man in 
einem weiteren Filmbeitrag etwas über den Schul-
alltag früherer Zeiten und damals gebräuchliche 
Utensilien. Das Harzmuseum bot unter anderem 

ein neues digitales Memory-Spiel mit Kunstmoti-
ven an, das man auf der Homepage des Museums 
spielen konnte. Außerdem wurde mit historischen 
Motiven zu einem Stadtrundgang angeregt, zu Zie-
len, die man selbständig mit dem Smartphone oder 
Tablet erwanderte. 

Im Feuerwehrmuseum erhielt man virtuelle Ein-
blicke in die Sammlung historischer Fahrzeuge und 
Gerätschaften. Das Brockenhaus bot schließlich 
eine filmische Comedy, die sonst nur in der dorti-
gen Dauerausstellung zu erleben ist. Ein analoges 
Angebot im Außenbereich zeigte das Museum 
form gestaltung in der ddr im Gießerweg an: Dort 
konnte man sich mit Architektur auf Postkarten aus 
der Zeit der DDR beschäftigen. //

Comedy im Brockenhaus: 

Axel Rachwalski vom Museum für formgestal-
tung in der ddr zeigte eine Sonderausstellung  
im Außenbereich des Museums.

Liveblicke in die Krellsche Schmiede:

Dr. Christian Juranek und Friedrich Häusser bewerten Kunstobjekte auf Schloß Wernigerode:

Edith Ahlers erklärt, wie in früherer  
Zeit Butter hergestellt wurde:
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Eine freundliche, kompetente Beratung 
erhalten Sie unter ✆ 03944 3624141

Theaterstraße 7a  ·  38889 Blankenburg 

Ambulanter Pflegedienst 
& Tagespflege

Sina Werner
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umsorgt leben
umsorgt leben

Wir können keine großen Dinge vollbringen, 
nur kleine, aber die mit großer Liebe.  

Mutter Theresa
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944 - 36160
 www.wm - aw.de

QR scannen
HEIZUNG · SANITÄR · FACHMARKT

Seit 1995

Benzingeröder Chaussee 41 · 38855 Wernigerode · Tel.: 03943 44658
info@hse-gruettner.de · www.hse-gruettner.de

IHR QUALIFIZIERTER FACHBETRIEB 

WARTUNG IHRER HEIZUNGSANLAGE

Grüttner_WR_93x84_11_19.indd   1 28.10.19   11:07

Wir drucken für die Zukunft:
klimaneutral, FSC-zertifiziert und umweltschonend

Druckerei
Max-Planck-Str. 12/14
38855 Wernigerode 
Telefon 03943 5424-0
info@harzdruckerei.de  

Werbehaus
Dornbergsweg 21

38855 Wernigerode
Telefon 03943 408040-0

werbehaus@harzdruckerei.de

www.harzdruckerei.de
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Öffentliche Bekanntmachungen

DEZERNAT II – STADTENTWICKLUNG

Einziehung eines Teilstücks  
der Kruskastraße
Die in der Gemarkung Wernigerode, Flur 27 gelegene öffentliche Verkehrs-
fläche im Bereich der Kruskabrücke verliert durch den Abriss der Brücke seine 
Verkehrsbedeutung.
Gemäß § 8 Abs.4 Straßengesetz für das Land Sachsen-Anhalt (StrG LSA) wird 
dieses Teilstück der Kruskastraße eingezogen.
Sie umfasst eine Fläche von 120 m2.

Der Landkreis Harz als Straßenaufsichtsbehörde hat der Einziehung eines Ab-
schnittes der Gemeindestraße »Kruskastraße« mit Verfügung vom 05.02.2021 
zugestimmt.

Die Bekanntmachung wird parallel im Internet unter  
http:/www.wernigerode.de/buergerdienste/bekanntmachungen  
veröffentlicht.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Klage beim Verwaltungsgericht Magdeburg, Breiter Weg 203-206, 39104 
Magdeburg erhoben werden.

Wernigerode, den 19.04.2021

Peter Gaffert 
Oberbürgermeister

Bekanntmachungsanordnung

Gemäß dem Beschluss des Stadtrates der Stadt Wernigerode in seiner Sitzung 
am 15.04.2021 wird die Einziehung eines Teilstücks der Kruskastraße hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.

Wernigerode, den 19.04.2021

Peter Gaffert 
Oberbürgermeister

WAHLBEKANNTMACHUNGEN

Wahlbekanntmachung
1.	� Am Sonntag, dem 06. Juni 2021 findet in Sachsen-Anhalt die Wahl zum 

Landtag von Sachsen-Anhalt statt. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.

2.	� Die Stadt Wernigerode ist in 20 Wahlbezirke eingeteilt. In den Wahlbe-
nachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 16.05.2021 übersandt 
werden, sind der Wahlbezirk und die Adresse des Wahlraums angegeben, 
in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.

3.	� Die Briefwahlvorstände treten am Wahltag ab 15 Uhr in Halberstadt in den 
Dienstgebäuden des Landkreises Harz, Friedrich-Ebert-Str. 42 zur Ermitt-
lung des Briefwahlergebnisses zusammen. 

4.	� Jeder Wahlberechtigte, der keinen Wahlschein besitzt, kann nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirkes wählen, in dessen Wählerverzeichnis er einge-
tragen ist. Die Wahlberechtigten haben zur Wahl ihren Wahlbenachrichti-
gungsbrief mitzubringen und ihren Personalausweis bereitzuhalten. Sie ha-

ben sich auf Verlangen des Wahlvorstandes über ihre Person auszuweisen. 
Der Wahlbenachrichtigungsbrief soll bei der Wahl abgegeben werden.

	� Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wahlberechtigte erhält am 
Wahltag im zuständigen Wahlraum einen Stimmzettel ausgehändigt.

	 Jede wahlberechtigte Person hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
	� Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der Wahlvorschlags-

nummern

	 a)	� für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewer-
ber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, ggf. 
auch ihrer Kurzbezeichnung, bei Bewerber/innen, die nicht für eine Par-
tei auftreten, die Bezeichnung »Einzelbewerber« und rechts von dem 
Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

	 b)	� für die Wahl nach Landeswahlvorschlägen in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, ggf. auch ihre Kurzbezeichnungen und jeweils 
die Namen der ersten drei Bewerber der zugelassenen Landeswahlvor-
schläge und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.

5.	 Die wahlberechtigte Person gibt:

5.1	� die Erststimme in der Weise ab, dass sie auf dem linken Teil des Stimm-
zettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 
und

5.2	 �die Zweitstimme in der Weise, dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels 
(Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Landeswahlvorschlag sie gelten soll.

	� Der Stimmzettel muss vom Wahlberechtigten in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum unbeobachtet ge-
kennzeichnet und in gefaltetem Zustand so in die Wahlurne eingeworfen 
werden, dass die Kennzeichnung von Umstehenden nicht erkannt werden 
kann.

6.	� Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgen-
de Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind 
öffentlich. Jeder hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahl-
geschäfts möglich ist. Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, 
in dem sich der Wahlraum befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu 
dem Gebäude jede Beeinflussung der Wähler durch Ton, Schrift oder Bild 
sowie jede Unterschriftensammlung verboten (§ 30 des Wahlgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt).

7.	� Wahlberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

	 a)	� durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises 
oder

	 b)	 durch Briefwahl teilnehmen.

	� Wer durch Briefwahl wählen will, muß sich von der Stadtverwaltung amt-
liche Unterlagen (Wahlschein, Stimmzettel, Stimmzettelumschlag sowie ei-
nen Wahlbriefumschlag) beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
Für die Briefwahl wird dem Wähler ein Merkblatt zur Verfügung gestellt.

8.	� Jeder Wahlberechtigte kann das Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 
ausüben.

	� Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 
des Strafgesetzbuches).

	 Wernigerode, den 08.05.2021						    
							     

	 Gaffert 
	 Oberbürgermeister
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Bekanntmachung 
über die Auslegung des Wähler-
verzeichnisses und die Erteilung 
von Wahlscheinen für die Wahl 
zum Landtag von Sachsen-Anhalt 
am 06. Juni 2021
1.	� Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Wahlbezirke der Stadt 

Wernigerode liegt in der Zeit vom 17. Mai bis 21. Mai 2021 während der 
Öffnungszeiten der Bürgerinfo, Nicolaiplatz 1  zu jedermanns Einsicht aus: 

		  Montag	 8:00 – 15:30 Uhr 
		  Dienstag	 8:00 – 18:00 Uhr 
		  Donnerstag	 8:00 – 18:00 Uhr 
		  Freitag		 8:00 – 13:00 Uhr 

	� Der Zutritt zum Gebäude wird nur entsprechend den Infektionsschutzre-
geln möglich sein. Der Wahlberechtigte kann verlangen, dass in dem Wäh-
lerverzeichnis während der Auslegungsfrist das Geburtsdatum unkenntlich 
gemacht wird.

	� Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.

2.	� Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in-
nerhalb der Auslegungsfrist, spätestens am 21.05.2021 bis 13 Uhr in der 
Bürgerinfo, Nicolaiplatz 1 einen Antrag auf Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses stellen.

	 Der Antrag kann schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.

3.	� Alle in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten erhalten bis 
zum 16. Mai 2021 einen Wahlbenachrichtigungsbrief.

	� Wer keinen Wahlbenachrichtigungsbrief erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung des  Wählerverzeich-
nisses stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann.

	� Wahlberechtigte, die nur auf Antrag ins Wählerverzeichnis eingetragen 
werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.	� Wer einen Wahlschein hat, kann in einem beliebigen Wahlbezirk des Wahl-
kreises 16 oder durch Briefwahl wählen.

5.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1	 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2	 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

	 a)	� wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist 
auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 14 Abs. 8 der Landes-
wahlordnung (LWO) bis zum 16.05.2021 oder die Antragsfrist auf Be-
richtigung des Wählerverzeichnisses nach § 18 Abs. 1 LWO bis zum 
21.05.2021 versäumt hat,

	 b)	� wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der An-
tragsfristen nach § 14 Abs. 8 oder nach § 18 Abs. 1 LWO entstanden ist,

	 c)	� wenn sein Wahlrecht im Berichtigungsverfahren festgestellt wurde 
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur 
Kenntnis der Stadtverwaltung gelangt ist

	 �Wahlscheine können schriftlich oder auch persönlich  bis zum  04. Juni 
2021, 18 Uhr, bei der Stadtverwaltung bzw. im Wahlscheinbüro in der  Bür-
gerinfo beantragt werden. 

	� Im Falle einer plötzlichen Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, gestellt werden.

	� Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl 12 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt werden.

	� Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus 
den unter Nummer 5.2 Buchst. a bis c angegebenen Gründen den Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, stellen.

	� Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schrift-

lichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberech-
tigter mit einer körperlichen Beeinträchtigung kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.  Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
	 –	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
	 –	 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
	 –	� einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusen-

den ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag,
	 –	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

	 �Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen 
ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die be-
vollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Stadtverwaltung vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

	� Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass 
der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18 Uhr eingeht.

	� Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne beson-
dere Versendungsform ausschließlich von der Deutsche Post unentgeltlich 
befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
abgegeben werden.

Wernigerode, den 08.05.2021

Gaffert 
Oberbürgermeister

Einteilung der Wahlbezirke der 
Stadt Wernigerode zur  
Landtagswahl am 06.06.2021
1	 Gerhart-Hauptmann-Gymnasium  –  Westernstr. 29

An der Flutrenne	 Hans-Hoffmann-Weg	 Marktplatz
An der Malzmühle	 Hermann-Löns-Weg	 Marktstr.
Armeleuteberg	 J.-S.-Bach-Str.	 Oberengengasse
Auf der Marsch	 Kanzleistr.	 Oberpfarrkirchhof
Breite Str. 1-36	 Kesselmühlenstr.	 Salzbergstr.
Brockenweg	 Kiefernweg	 Sägemühlengasse
Büchtingenstr.	 Kleine Schenkstr.	 Steingrube
Burgstr. 1-13	 Klint	 Sylvestristr.
Forckestr.	 Klintgasse	 Teichdamm
Goethestr.	 Kochstr.	 Unterengengasse
Große Bergstr.	 Kohlmarkt	 Westernstr.

2	 Grundschule Diesterweg – Gustav-Petri-Str. 3	

Albert-Bartels-Str.	 Heidestr.	 Nicolaiplatz
Bahnhofsplatz	 Heltauer Platz	 Ochsenteichstr.
Bahnhofstr.	 Hinterstr.	 Pfarrstr.
Brandgasse	 Hirtenstr.	 Ringstr.
Breite Str. ab 37	 Johanniskirchweg	 R.-Breitscheid-Str.
Gerbergasse	 Johannisstr.	 Sackgasse
Große Schenkstr.	 Kuhgasse	 Schäferstr.
Grubestr.	 Mauergasse	 Unter d. Küchengarten
Grüne Straße	 Mittelstr.	 Unter den Zindeln
Gustav-Petri-Str.	 Neuer Markt	 Vor der Mauer 

3	 Huberhaus – Mühlental 2	

Am Jägerkopf	 Burgstr. ab Nr. 14	 Nöschenröder Str.
Am Schloß	 Christianental	 Pulvergarten
Am Vogelsang	 Förstereiweg	 Schmales Tal
Am Vorwerk	 Friederikental	 Sonneck
Bohlweg	 Hartenberg	 Tiergartenstr.
Bollhasental	 Holfelder Platz	 Voigtstieg
Bolmke	 Kleine Bergstr.	 Walther-Rathenau-Str.
Büchenberg	 Liebfrauenkirchhof	 Wildmeisterweg
Burgberg	 Mühlental	 Zillierbachtalsperre 
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4	 Kindertagesstätte Nöschenrode – Zwölfmorgental 3	

Am Großen Bleek	 Gartenstr.	 Mettestr.
Am Küsterskamp	 Harburg	 Organistenstr.
Amelungsweg	 Harburgstr.	 Promenade
Bibensstr.	 Hilleborchstr.	 Schlossblick
Degenerstr.	 Hornstr.	 Schmidtstr.
Deliusstr.	 Huberstr.	 Schöne Ecke
Die Winde	 Krausestr.	 Stadtgarten
Ewaldsweg	 Kreuzberg	 Stieglitzecke
Försterplatz	 Lindenbergstr.	 Wilhelm-Raabe-Str.
Freilandstieg	 Louis-Braille-Str.	 Zwölfmorgental 

5	 Kindertagesstätte Villa Sonnenschein – Friedrichstr. 140	

Am Sonnenbrink	 Forellenstieg	 Lüttgenfeldstr. 
Am Wiesenhang	 Friedrichstr.  1-53          	Mönchstieg       
Blochplatz	              und 122-154	 Röntgenstr.
Brückengasse	 Im Kuntzsch. Garten	 Sandbrink
Damaschkestr.	 Karl-Liebknecht-Str.	 Schillerstr.
Eisenberg	 Karlstr.	 Stilles Wasser
Fichtestr.	 Kruskastr.	 Unterm Ratskopf 

6	 A.-H.-Francke Schule – Friedrichstr. 63	

Blockshornbergsweg	 Insel	 Lessingstr.
Friedrichstr. 54a-77d	 Kapitelsberg	 Lutherstr.	  
und 99-121  	 Kirchstr.	 Papental
Himmelpforte	 Kurzer Stieg	 Pfälzergasse
Hohe Warte	 Langer Stieg 1-33	 Schlagbaumgasse
Humboldtweg	 und ab 67	 Wüstenteichen 

7	 A.- H.-Francke Schule – Friedrichstr. 63	

Am Braunen Wasser	 Freiheit	 Rosa-Luxemburg-Str.
Am Eichberg	 Friedrichstr. 78-98 	 Schäfergrund
Am Floßplatz	 Hanneckenbruch	 Schmiedeberg
Amtsfeldstr.	 Hasenwinkel	 Silberner Mann
Amtsgasse	 Karnatzkistr.	 Steinbergstr.
Beerbergstr.	 Kobalthütte	 Steinerne Renne
Bielsteinchaussee	 Langer Stieg 34-66	 Triangel
Burgmühlenstr.	 Lossenweg	 Trift
Drängetal	 Mannsbergstr.	 Wasserkunst
Drei Annen Hohne	 Nesseltal	 Wilhelm-Pramme-Str.
Frankenfeldstr.	 Quergasse	

8	 Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft – Ilsenburger Str. 11	

Alte Brauerei	 Darlingeröder Str.	 Kantstr.
Alte Poststr.	 Georgiistr.	 Marklingeröder Str.
Am Auerhahn	 Hasseröder Str.	 Neustadter Ring
Am Ziegenberg	 Heinrich-Heine-Str.	 Plemnitzstr.
Auerhahnring	 Ilsenburger Str.	 Sonnenwiesen	
Bodestr.	 Im Altenröder Felde	 Waldhofstr.
C.-Fr.-Gauß-Str.	 Im Bruchanger	 Weinbergstr.     	

9	 Harzblick Schule – Heidebreite 10	

Am Galgenberg	 August-Bebel-Platz	 Heidebreite
Am Katzenteich	 Dornbergsweg	 Kurtsstr.
Am Köhlerteich	 Friedrich-Naumann-Str.	 Unterm Wulfhorn
Am Schreiberteich	 Gerhard-Bombös-Weg	 Veckenstedter Weg
	�  2-80, 1-43           
An den Sieben Teichen	 Gießerweg	 Zaunwiese 

10	 Harzblick Schule – Heidebreite 10	

Am Barrenbach	 Charlottenring	 Veckenstedter Weg,
Am Finkenborn	 Im langen Schlage	 gr. 82-90, ung. 45-73 
Am Fischerhof	 Kaiserbreite	 Zum Eichenholz
Bei den Schlehen	 Karolinengarten	 Zum Vitiholz
Charlottenlust	 Sattlerbad	 Zur Aue 

11	 Berufsbildende Schulen – Feldstr. 79	

Am Kupferhammer	 Fliederweg	 Pappelweg
Am Lüttgegraben	 Hans-Falkenhagen-Str.	 Paul-Renner-Str.
An der Holtemme	 Hinter dem Gaswerk	 Rothe Mühle
An der Teichmühle	 Hundertmorgenfeld	 Schlachthofstr.
Birkenweg	 Im Hopfengarten	 Schmatzfelder Chaussee
Blumenweg	 Im Stadtfelde	 Seigerhüttenweg
C.-G.Kratzenstein-Ring	 Karl-Försterling-Str.	 Tulpenweg
Eschenweg	 Ligusterweg	 Weidenweg
Feldstr.	 Lochmühle	

12	 Pestalozzi-Schule – Minslebener Str. 52	

Am Anger	 Hallbauerstr.	 Kohlgartenstr.
Angerstr.	 Hilde-Coppi-Str.	 Minslebener Str.	
Gerichtsstr.	 Käthe-Kollwitz-Str.	 Schmatzfelder Str.
Große Dammstr. 1-30	 Kleine Dammstr.	 Schreiberstr.
Große Ziegelstr.	 Kleine Ziegelstr.	 Wegestr.

13	 Grundschule Stadtfeld – Ernst-Pörner-Str. 17	

Dr.-Jacobs-Str.	 Halberst. Chaussee	 Max-Otto-Str.
Elise-Crola-Str.	 Hinzingeröder Str.	 O.-v.-Guericke-Str.
Ernst-Pörner-Str.	 M.-H.-Klaproth-Str.	 Theodor-Fontane-Str.
Große Dammstr. ab 32	 M.-Planck-Str.	 Walther-Grosse-Ring 

14	 Schule Burgbreite – Platz des Friedens 1	

Am Lustgarten 	 Halberstädter Str.	 Lindenallee
An der Orangerie	 Im Rosenwinkel	 Plan Rimbeck
Auf der Burgbreite	 Karl-Marx-Str. 1-22	 Platz des Friedens
Bert-Heller-Str.	 Kopernikusstr.	 Rimbecker Str. 

15	 Kindertagesstätte Burgbreite – A.-Schweitzer-Str. 22	

A.-Einstein-Str.	 Apfelweg	 Kirschweg
A.-Schweitzer-Str.	 Aprikosenweg	 Maerkerstieg
Am Horstberg	 Benzinger. Chaussee	 Mirabellenwiese
Am Kastanienwäldchen	 Birnenstieg	 Pfirsichweg
Am Schleifweg	 Im Bodengarten	 Quittengrund
Am Schmuckgraben	 Johannishöfer Weg	 Unter den Lehden
Am Tünneckenberg	 Karl-Marx-Str. ab 23	 Wolfsholz Nr. 5
Am Ziegelberg	 Kalkhüttenweg	 Ziegelbergsweg
An der Tongrube		

Ortsteile
16	 Geschäftsstelle Benzingerode – Schulstr. 4	

Am Stapenberg	 Leitweg	 Schützentor
Auf den Steinkuhlen	 Maschstr.	 Silstedter Str.
Bergstr.	 Mitteltor	 Unterhof
Blankenburger Str.	 Oberhof	 Unterstr.
Brunnenstr.	 Plan	 Wasserstr.
Friedenstr.	 Rösentor	 Wernigeröder Str.
Gartenweg	 Schäferberg	 Wiesenweg
Hundsrücken	 Schanze	 Winkel
Im Lerchenfelde	 Schulstr.	 Ziegeleistr. 

17	 Dorfgemeinschaftshaus Minsleben – Krugberg	

Am Bahnhof	 Gartenbreite	 Petersberg
Am Park	 Hauptstr.	 Reddeberweg
Am Wasser	 Hundemühle	 Von-Reiffenstein-Str.
An den Schrebergärten	 Krugberg	

18	 Grundschule Silstedt – Harzstr. 29	

Ahornweg	 Hangelgasse	 Neue Mühle
Alter Bahnhof	 Harzstr.	 Pfingstgras
Am Bauplatz	 Henning-Calvör-Str.	 Schäfereigasse
Am Plan	 Hinter dem Dorf	 Schmiedestr.
Augstberg	 Holzweg	 Schützenstr.
Börstedter Str.	 I. d. sauren Wiesen	 Steinesche
Buchenweg	 Lindenmühle	 Thieberg
Clara-Zetkin-Str.	 Mühlenstr.	 Unter der Linde
Eichenweg	 Müllergasse	 Wolfsholz Nr. 2,3,4
Glockengasse		

19	 Rathaus Schierke – Brockenstr. 5	

Alte Dorfstr.	 Bodeweg	 In der Gasse
Alte Wernigeröder Str.	 Brockenstr.	 Kirchberg
Am Bahnhof	 Hagenstr.	 Ottoweg
Barenberg	 Hermann-Löns-Weg	

20	 Dorfgemeinschaftshaus Reddeber – Dorfstr. 34	

Amselweg	 Heudeberstr.	 Umgehungsstr.
Am Stadtweg	 Im Sieke	 Woorthstr.
Auf der Breite	 Kemmestr.	 Zu den Gärten
Brockenblick	 Knickweg	 Zum Krug
Dorfanger	 Lindenhof	 Zum Kulcke
Dorfstr.	 Sackstr.	 Zum Lerchenberg
Grasewanne	 Thiestr.	 Zur Rothen Mühle
Halbe Str.	 Tiefental	
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W a h l l o k a l e
zur Wahl des Landtags von Sachsen-Anhalt am 06. Juni 2021 
Der Zutritt zu den Wahllokalen wird nur entsprechend der Einhaltung der bereits im Wahlbenachrichtigungsbrief mitgeteilten Regelungen des Hygienekonzeptes 
möglich sein. Bereits jetzt bitten wir die Wähler um entsprechendes Verständnis für evtl. Wartezeiten.

Information zur Erreichbarkeit der Wahllokale für Wähler mit körperlichen Beeinträchtigungen
Für die Wahl am 06. Juni 2021 ist die Stadt Wernigerode in 20 Wahlbezirke eingeteilt. Auf Grund der Vielzahl der notwendigen Wahllokale ist es nicht möglich, 
zu allen Wahllokalen einen barrierefreien Zugang zu gewähren. Die folgende Auflistung der Wahllokale soll speziell auch den körperlich beeinträchtigten Wahl-
berechtigten einen Hinweis zur Zugänglichkeit der Wahllokale geben. Sollte das Wahllokal für diese Wahlberechtigten nicht erreichbar sein, möchten wir darauf 
hinweisen, dass mittels Wahlschein die Wahl durch Briefwahl möglich ist.

Nr Wahlbezirk Wahllokal Hinweis zur Erreichbarkeit für Behinderte

1 Altstadt Gerhart-Hauptmann-Gymnasium 
Westernstr. 29

nicht barrierefrei (steile Stufen)

2 Neustadt Grundschule Diesterweg 
Gustav-Petri-Str.3

nicht barrierefrei (Stufen)

3 Mühlental Huberhaus 
Mühlental 2

das Wahllokal ist barrierefrei über einen Nebeneingang 
erreichbar

4 Zwölfmorgental Kindertagesstätte Nöschenrode 
Zwölfmorgental 3

nicht barrierefrei (Stufen)

5 Unteres Hasserode Kita Villa Sonnenschein 
Friedrichstr. 140

nicht barrierefrei (Stufen)

6 Hasserode Mitte A.-H.-Francke Schule 
Friedrichstr. 63

das Wahllokal ist barrierefrei über ausgeschilderten  
Hintereingang erreichbar

7 Oberes Hasserode A.-H.-Francke Schule
Friedrichstr. 63  

das Wahllokal ist barrierefrei über ausgeschilderten  
Hintereingang erreichbar

8 Ilsenburger Str. Evang.-Kirchl. Gemeinschaft 
Ilsenburger Str. 11

barrierefrei

9 Harzblick Harzblick Schule
Heidebreite 10

nicht barrierefrei (Stufen)

10 Charlottenlust Harzblick Schule 
Heidebreite 10

nicht barrierefrei (Stufen)

11 Hundertmorgenfeld Berufsbildende Schulen 
Feldstr. 79

barrierefrei

12 Kohlgarten Pestalozzi-Schule 
Minslebener Str. 52

barrierefrei

13 Stadtfeld Grundschule Stadtfeld 
Ernst-Pörner-Str. 17

barrierefrei

14 Burgbreite Schule Burgbreite 
Platz des Friedens 1

barrierefrei

15 Burgbreite Ost Kindertagesstätte Burgbreite 
Albert-Schweitzer-Str. 22

barrierefrei

16 Benzingerode Geschäftsstelle 
Schulstr. 4

nicht barrierefrei (Stufen)

17 Minsleben Dorfgemeinschaftshaus
Krugberg

nicht barrierefrei (Stufen)

18 Silstedt Grundschule Silstedt 
Harzstr. 29

nicht barrierefrei (Stufen)

19 Schierke Rathaus Schierke 
Brockenstr. 5

nicht barrierefrei (Stufen)

20 Reddeber Dorfgemeinschaftshaus
Dorfstr. 34

barrierefrei

	
Achtung! Wahlbezirk 3 – Mühlental

Das Wahllokal des Wahlbezirkes befindet sich wie bereits schon zur Landratswahl 2020 im Huberhaus, Mühlental 2. Das Wahllokal befindet sich im großen 
Saal des Huberhauses und verfügt über einen gesonderten Zugang und Ausgang. Das für die Wähler in diesem Bereich gewohnte Wahllokal im Pflegeheim 
stand auf Grund der derzeit geltenden Einschränkungen zum Betreten solcher Einrichtungen nicht zur Verfügung. 
Des Weiteren besteht die Möglichkeit den Raum über einen Nebeneingang barrierefrei zu erreichen. Das Wahlbüro bittet alle Wahlberechtigten dieses Wahl-
bezirkes, sich auch bei dieser Wahl darauf einzustellen. Ältere bzw. körperlich beeinträchtigte  Bürger, die Schwierigkeiten bei der Erreichbarkeit des Wahllokals 
sehen, sollten die Möglichkeit der Briefwahl nutzen.
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Hinweise zu den Hygieneregeln 
in den Wahllokalen 
Auszug aus dem Hygienekonzept der Stadt  
Wernigerode für die Durchführung der  
Landtagswahl am 06.06.2021

Bei der anstehenden Landtagswahl, haben die Gesundheit aller Bürger sowie 
der Wahlhelfer oberste Priorität. Sowohl die Wähler, als auch die ehrenamtli-
chen Wahlhelfer sollen sich bei der Landtagswahl möglichst nicht einem höhe-
ren Risiko aussetzen müssen.

Die nachfolgenden im Hygienekonzept der Stadt Wernigerode festgelegten 
Regeln verfolgen das Ziel, höchstmöglichen Schutz zu bieten und gleichzeitig 
die rechtmäßige Durchführung einer demokratischen Wahl zu sichern.

1.	 Wahllokale
	� In Gebäuden, die über 2 Zugänge verfügen, wird versucht ein Einbahnstra-

ßen-Prinzip zu organisieren, so dass sich kommende und gehende Wähler 
nicht unmittelbar begegnen.

2. 	 Wahlhelfer
	� Zum Einsatz im Wahlvorstand kommen nur Personen, die keine Infektions-

anzeichen und keine erhöhte Temperatur haben. Sollte am Wahltag ein ge-
planter Helfer Infektionsanzeichen anzeigen, wird dieser kurzfristig ersetzt. 

3. 	 Verhaltensregeln in den Wahllokalen
	� Das konsequente Einhalten des Mindestabstandes gehört mit zu den wich-

tigsten Verhaltensregeln. Die Tische und Wahlkabinen im Wahlraum sind 
so angeordnet, dass der Mindestabstand von 1,50 m, zwischen den Wahl-
helfern und den Wählern gewahrt ist.

	� Darüber hinaus werden sowohl in den als auch (je nach Räumlichkeit) 
vor den Wahlräumen Hinweisschilder und Fußbodenmarkierungen ange-
bracht.

	� Der Wahlvorstand sorgt dafür, dass der Wahlraum in regelmäßigen Ab-
ständen ausreichend belüftet wird. 

	� In Anwesenheit von Wählern besteht für die Wahlvorstandsmitglieder eine 
generelle Pflicht zum Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes.

	� Bereits im Wahlbenachrichtigungsbrief wird den Wahlberechtigten mitge-
teilt, dass auch vom Wähler im Wahllokal ein medizinischer Mund-Nasen-
Schutz getragen werden soll. Dennoch werden im Wahllokal medizinische 
Schutzmasken für Wähler, die ohne Maske erscheinen sollten, vorgehalten.

	� Am Eingang des Wahlraumes ist zur Handdesinfektion ein Desinfektions-
spender aufgestellt. Die Wähler sollen sich vor dem Betreten des Raumes 
die Hände desinfizieren.

	� Während des Wahltages werden Tische und Wahlkabinen in regelmäßigen 
Abständen desinfiziert. 

	� Wahlstifte sind selbst mitzubringen. Wer keinen eigenen Stift mit hat, er-
hält zusammen mit dem Stimmzettel einen Kugelschreiber, der am Aus-
gang wieder abzulegen ist. Die Kugelschreiber werden regelmäßig desinfi-
ziert.

4. 	 Zutrittsbeschränkung zum Wahlraum
	� Das Wahllokal ist von den Wählern nur einzeln zu betreten, wenn es sich 

nicht um Personen, des gleichen Haushaltes handelt.

	� Im Wahllokal dürfen sich neben dem Wahlvorstand zur gleichen Zeit maxi-
mal so viele Wähler aufhalten, wie Wahlkabinen vorhanden sind. Entspre-
chende Hinweisschilder sind am Eingang des Wahllokals angebracht. 

Informationen zur Briefwahl 
für die Landtagswahl  
am 06. Juni 2021 
Wenn Sie am Wahlsonntag nicht im Wahllokal wählen können bzw. wollen, be-
steht die Möglichkeit mittels Briefwahl abzustimmen. Da auf Grund der Pande-
mielage mit Sicherheit viele Wahlberechtigte davon Gebrauch machen werden, 
hier einige Hinweise:

Schriftliche Beantragung

Sofort nach Erhalt des Wahlbenachrichtigungsbriefes kann die Zusendung der 
Briefwahlunterlagen schriftlich beantragt werden.

Dafür soll der Wahlscheinantrag auf der Rückseite des Wahlbenachrichtigungs-
briefes, den Sie bis spätestens zum 16. Mai erhalten, genutzt werden. Der An-
trag ist in einem ausreichend frankierten Briefumschlag an das Wahlbüro der 
Stadt Wernigerode, Marktplatz 1, 38855 Wernigerode zu senden. Der Antrag 
kann aber auch persönlich bei der Stadtverwaltung abgegeben werden. 

Nach der Bearbeitung des Antrages wird der Wahlschein mit den Briefwahl-
unterlagen an die auf dem Antrag angegebene Adresse gesandt. Briefwahl-
unterlagen an ausländische Adressen wird als Luftpost über die Deutsche Post 
versandt. Hier kann das Wahlbüro keine Garantie dafür übernehmen, dass die 
Briefe rechtzeitig den Wahlberechtigten erreichen.

Die Rücksendung des Wahlbriefes ist für den Wähler kostenfrei.

Beantragung per E-Mail

Auch die Beantragung per E-Mail ist unter der Adresse: briefwahl@wernigero-
de.de möglich. Hierbei muss der Vorname, Name, die Anschrift und das Ge-
burtsdatum angegeben werden. Hilfreich ist es, auch die Nummer des Wahlbe-
zirkes und die Nummer im Wählerverzeichnis (auf der Vorderseite des jeweili-
gen Wahlbenachrichtigungsbriefes zu ersehen) anzugeben.

Online Beantragung

Auf der Internetseite der Stadt Wernigerode www.wernigerode.de/Bürger-
dienste/Wahlen ist ein Online-Formular hinterlegt. Auch hier können Wahl-
scheine mit Briefwahlunterlagen beantragt werden. Einzugeben sind Vorname, 
Name, die Anschrift und das Geburtsdatum. Hilfreich ist es, auch hier die Num-
mer des Wahlbezirkes und die Nummer im Wählerverzeichnis anzugeben.

Persönliche Beantragung

Vom 17. Mai bis zum 04. Juni 2021 besteht die Möglichkeit, im Wahlschein-
büro im Verwaltungsgebäude Nicolaiplatz 1 die Briefwahlunterlagen persönlich 
zu beantragen und vor Ort die Wahl vorzunehmen.

Der Zutritt zum Gebäude sowie die persönliche Antragstellung wird nur ent-
sprechend den Infektionsschutzregeln möglich sein. Bereits jetzt bitten wir die 
Antragsteller um entsprechendes Verständnis für evtl. längere Wartezeiten. 

Zur Beantragung der Wahlscheine mit Briefwahlunterlagen sollte der Wahl-
scheinantrag (Rückseite des Wahlbenachrichtigungsbriefes) bereits ausgefüllt 
bereitgehalten werden.

Öffnungszeiten des Wahlscheinbüros: 
	 Montag		  8:00 – 15:30 Uhr 
	 Dienstag		  8:00 – 18:00 Uhr
	 Donnerstag	 8:00 – 18:00 Uhr
	 Freitag		  8:00 – 13:00 Uhr (am 04.06. bis 18:00 Uhr)

Wahlbüro  
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DEZERNAT II – BAUWESEN/STADTPLANUNG

Inkrafttreten des Bebauungsplans 
Nr. 74 »Am Plan«, Ortsteil  
Silstedt mit integrierter örtlicher 
Bauvorschrift
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 15.04.2021 in öffentlicher Sitzung 
den Bebauungsplan Nr. 74 »Am Plan«, Ortsteil Silstedt mit integrierter örtlicher 
Bauvorschrift in der Fassung vom 26.02.2021 nach § 10 BauGB i. V. m. § 8 
KVG LSA als Satzung beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 74 »Am Plan«, Ortsteil 
Silstedt mit integrierter örtlicher Bauvorschrift ergibt sich aus folgendem Kar-
tenausschnitt:

© [WebAtlasDE / 2021] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) 
/ A18/1-13572/2010.

Der Bebauungsplan Nr. 74 »Am Plan«, Ortsteil Silstedt mit integrierter örtlicher 
Bauvorschrift tritt gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in 
Kraft.

Der Bebauungsplan Nr. 74 »Am Plan«, Ortsteil Silstedt mit integrierter örtlicher 
Bauvorschrift kann einschließlich seiner Begründung und den zugehörigen Un-
terlagen gemäß § 10 Abs. 3 BauGB bei der

	 Stadt Wernigerode
	 Dezernat II Stadtentwicklung
	 Amt für Stadt- und Verkehrsplanung
	 Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus)
	 Zimmer 127 in 38855 Wernigerode

während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den 
Bebauungsplan nebst zugehörigen Unterlagen einsehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit et-
waiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteilen, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungs-
pflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Eine Verletzung der in den § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwä-
gung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres, seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht worden sind. Bei 
der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen.

HINWEIS
Die Satzungsunterlagen des Bebauungsplans Nr. 74 »Am Plan«, Ortsteil Sils-
tedt mit integrierter örtlicher Bauvorschrift können demnächst auch im Internet 
unter www.wernigerode.de, »Wirtschaft & Stadtentwicklung« in der Rubrik 
»Stadtentwicklung & Bauen« unter »Bebauungspläne«, »rechtskräftige Bebau-
ungspläne« eingesehen werden.

Wernigerode, 08.05.2021  

Gaffert
Oberbürgermeister 

Inkrafttreten des Bebauungsplans 
Nr. 66 »Schmatzfelder Straße« 
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 15.04.2021 in öffentlicher Sit-
zung den Bebauungsplan Nr. 66 »Schmatzfelder Straße« in der Fassung vom 
26.02.2021 nach § 10 BauGB i. V. m. § 8 KVG LSA als Satzung beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 66 »Schmatzfelder 
Straße« ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

© [WebAtlasDE / 2021] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) 
/ A18/1-13572/2010.

Der Bebauungsplan Nr. 66 »Schmatzfelder Straße« tritt gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Der Bebauungsplan Nr. 66 »Schmatzfelder Straße« kann einschließlich seiner 
Begründung und den zugehörigen Unterlagen gemäß § 10 Abs. 3 BauGB bei 
der
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	 Stadt Wernigerode
	 Dezernat II Stadtentwicklung
	 Amt für Stadt- und Verkehrsplanung
	 Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus)
	 Zimmer 127 in 38855 Wernigerode

während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den 
Bebauungsplan nebst zugehörigen Unterlagen einsehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit et-
waiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteilen, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungs-
pflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Eine Verletzung der in den § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwä-
gung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 

BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres, seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht worden sind. Bei 
der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen.

HINWEIS
Die Satzungsunterlagen des Bebauungsplans Nr. 66 »Schmatzfelder Straße« 
können demnächst auch im Internet unter www.wernigerode.de, »Wirtschaft 
& Stadtentwicklung« in der Rubrik »Stadtentwicklung & Bauen« unter »Bebau-
ungspläne«, »rechtskräftige Bebauungspläne« eingesehen werden.

Wernigerode, 08.05.2021  

Gaffert
Oberbürgermeister

Modellprojekt zur Öffnung  
der Außengastronomie
Das Modellprojekt im Landkreis Harz startete am 
Freitag, den 9. April 2021 mit der Öffnung der 
Außengastronomie in verschiedenen Städten. In 
Wernigerode hatten sich insgesamt 19 Betriebe an-
gemeldet. Geöffnet hatte aufgrund des schlechten 
Wetters etwa die Hälfte. Das Feedback ist insgesamt 
gut gewesen, davon überzeugte sich Oberbürger-
meister Peter Gaffert bei einem Besuch verschiede-
ner Gastronomen. Viele hatten sich durch die Öff-
nung ein Stück Normalität gewünscht, viele Gäste 
zeigten sich dankbar für diesen Probelauf. Das Kon-
zept »testen und öffnen« fand trotz des zaghaften 
Frühlings großen Anklang. Die Testzentren der Stadt 
wurden rege genutzt. Leider musste das Modellpro-
jekt mit dem Greifen der Notbremse abgebrochen 
werden. Sollten es die Coronazahlen des Landkreises 
zulassen, hoffen viele Gastronomen auf die Wieder-
aufnahme der Öffnung der Außengastronomie. 

Jens Rippin, der mit seiner Frau vor Kurzem das 
Café Holzwurm in der Burgbreite eröffnete, möchte 
das Modellprojekt weiter nutzen. Es sei eine gute 
Ergänzung zum Außer-Haus-Verkauf, der ohne-
hin weiterläuft, sagte er. Mit besserem Wetter und 
den fortlaufenden Testungen »können wir end-
lich richtig loslegen«, so Jens Rippin beim Besuch 
des Oberbürgermeisters. Peter Gaffert gratulierte 
gemeinsam mit Christian Zeigermann (Geschäfts-
führer GWW) zur Eröffnung. Alle sind sich einig, 
dass das Café an diesem Standort das Quartier sehr 
gut ergänzt. Christian Zeigermann und Jens Rippin 
hatten das Konzept gemeinsam erarbeitet und sind 
zufrieden mit der Standortwahl. 

Clemens Ziervogel aus dem Café Marktblick 
nahm ebenfalls am Modellprojekt des Landkreises 

teil. Zahlreiche Gäste konnte er auf seinen Außen-
plätzen begrüßen, die Resonanz war gut. »Das 
Wetter war natürlich ein Manko, aber das kann 
man nicht ändern. Das Zeichen, dass wir wieder 
da sind und das wir öffnen dürfen, ist wichtig ge-
wesen.« Die Wiederaufnahme des Modellprojektes 
würde auch er begrüßen, hofft jedoch auf langfris-
tige Lösungen der Politik für die gesamte Gastrono-
mie, eben auch für Betriebe, die keine Außenplätze 
vorhalten können.

Alexander Kasten vom Altwernigeröder Kar-
toffelhaus kam ebenfalls mit dem Oberbürger-
meister ins Gespräch. Es sei sehr positiv gewesen, 
besonders auch für die Mitarbeiter. Der Ansturm 
war wetterbedingt nicht besonders groß, aber das 
Zeichen der Öffnung stand im Mittelpunkt. Neben 
dem Lieferdienst, den Alexander Kasten etabliert 
hatte, war das Modellprojekt ein guter Weg, wie-
der »live« bei den Gästen sein zu können. //

Corona Testzentren 
in Wernigerode:
In Wernigerode können Sie sich in 4 Testzentren 
kostenlos auf Corona testen lassen: 

CORONA TESTZENTRUM AM ANGER

Montag bis Freitag � 09:00 – 18:00 Uhr 
Samstag und Sonntag � 10:00 – 18:00 Uhr
Ohne vorherige Anmeldung möglich.

Wernigerode, Am Anger, Ecke Rudolf-Breit-
scheid-Straße – Kohlgartenstraße

CORONA TESTZENTRUM IN DER 
WEINBERGSTRASSE (an der Schwimmhalle) 

Täglich � 10:00 – 18:00 Uhr 
Ohne vorherige Anmeldung möglich.

Wernigerode, Weinbergstraße 1,  
Ecke Ilsenburger Straße – Weinbergstraße

CORONA TESTZENTRUM REMISE  
(Zugang Unterengengasse)

Montag bis Freitag � 08:00 – 17:00 Uhr
Samstag � 09:00 – 16:00 Uhr 
Ohne vorherige Anmeldung möglich.

Wernigerode, Marktplatz 1

CORONA TESTZENTRUM AM BÜRGERPARK

Täglich � 09:00 – 17:00 Uhr  
Ohne vorherige Anmeldung möglich.

Park- und Garten GmbH
Bürger- und Miniaturenpark Wernigerode
Wernigerode, Dornbergsweg 27

Vor dem Besuch im Testzentrum: 
PassGo App aufs Smartphone laden!

Wer zum Testen kommen möchte, sollte sich be-
reits im Vorfeld des Besuchs im Testzentrum die 
App »PassGo« auf sein Smartphone laden. 
Die PassGo-App meldet positive Testergebnisse 
sofort an das Gesundheitsamt, was die Kontakt-
verfolgung stark erleichtert. Der negative Test ist 
als Nachweis 24 Stunden gültig.
Die Abläufe in den Testzentren sind gut vorberei-
tet, nun setzen alle Akteure auf eine rege Beteili-
gung und viele Testwillige. 

Informationen zur PassGo App: 
https://www.passgo.de/ 

Oberbürgermeister Peter Gaffert im Gespräch mit 
Alexander Kasten vom Altwernigeröder Kartoffelhaus

Familie Rippin als Betreiber des Cafes Holzwurm
freuen sich wieder auf ihre Gäste

Kristin Dormann testete die App PassGo im Restaurant 
und Café Marktblick
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Chefärzte Dr. Anke Mann und Dr. Henning Böhme  
in Kammerversammlung gewählt
Das Harzklinikum Dorothea Christiane Erxleben ist 
auch in der neuen Wahlperiode der Ärztekammer 
Sachsen-Anhalt im »Parlament« der Mediziner 
vertreten. Dr. Anke Mann ist erstmals in die Kam-
merversammlung gewählt worden, Dr. Henning 
Böhme engagiert sich dort bereits seit 2011 – herz-
lichen Glückwunsch! 

Insgesamt galt es, in einer Briefwahl 37 Vertreter 
zu bestimmen. Von 13 475 Wahlberechtigten haben  
6 164 Ärzte abgestimmt; das entspricht einer Wahl-
beteiligung von 46,9 Prozent. Von den 37 Mitglie-
dern der Kammerversammlung erhalten die Haus-
ärzte 14 Sitze; im Bereich der Fachärzte lautet das 
vorläufige Ergebnis: 12 sind in Kliniken tätig, 10 in 
eigener Niederlassung, ein Gewählter befindet sich 
im Ruhestand. Im Wahlkreis West, dazu zählt der 
Harzkreis, galt es, sechs Mandate zu vergeben, da-
für hatte es eine Bewerberin und neun Bewerber 

gegeben. Die Chefärztin der Wernigeröder Klinik 
für Intensivmedizin und Anästhesiologie und der 
Chefarzt der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
sind die einzigen gewählten Kandidaten in diesem 
Wahlkreis, die in einem Krankenhaus tätig sind.  
Mit ihnen gewählt wurden der Allgemeinmediziner 
Stefan Andrusch (Halberstadt), der Allgemeinmedi-
ziner Henrik Straub (Derenburg), Dr. Michael Böh-
me, Quedlinburger Facharzt für Innere Medizin/
Nephrologie, sowie der Schönebecker Allgemein-
mediziner Stefan Böhm, der sich per Losentscheid 
gegen Dr. Robin John (Schönebeck) durchsetzen 
konnte. 

Chefarzt Dr. Henning Böhme dankt, auch im 
Namen von Dr. Anke Mann, allen ärztlichen Kol-
legen im Wahlkreis West, die sich an der Wahl be-
teiligt und für die Bewerber aus dem kommunalen 
Harzklinikum gestimmt haben. //

Chefärztin Dr. Anke Mann und Chefarzt Dr. Hen-
ning Böhme gehören in der Wahlperiode 2021 bis 
2025 der Kammerversammlung der Ärztekammer 
Sachsen-Anhalt an.

Wernigeröder Harzklinikum verfügt  
über einen Raum der Stille
Sonnenstrahlen im Rückzugsort 
Als eine Einladung zum Spaziergang in der Natur, in 
der Sonne hat Rosemarie Hoffmann ihren Wand-
fries gestaltet. Das textile Bild der Künstlerin ist der 
Blickfang im neuen Raum der Stille im Wernigeröder 
Harzklinikum. Dominierend die Farbe Grün – von 
jeher ein Symbol der Hoffnung; gerade in einem 
Krankenhaus wird stets das Beste gehofft – ergänzt 
von der Farbe Gelb. Nicht nur als optimistische 
Sonnenstrahlen, auch als Reverenz der Wernige- 
röderin an diesen neugeschaffenen Rückzugsort. 
Erbaut zwischen den Gebäuden, die als Häuser B 
und C bezeichnet werden; unmittelbar gegenüber 
der Aufzüge 3 und 4 im Erdgeschoss. In den drei 
Etagen darüber sind mit diesem Anbau Dienst-
zimmer für Mediziner entstanden. Die feierliche 
Übergabe ist eine stille, auch hierbei fordert die 
weltweite Corona-Pandemie ihren Tribut. Carola 
Stockmann und Heike Schischkoff vertreten den 
Wernigeröder Hospizverein, für das Harzklinikum 
sind Betriebsleiterin Birgit Müller, Pflegedirektorin 
Gundula Kopp und Wernigerodes Klinikseelsorgerin 
Ulrike Hackbeil zusammengekommen. Gemeinsam 
freuen sie sich, dass ein so lange währendes Vorha-
ben dieses so gelungene Ende nun erfolgreich ge-
funden hat. »Aus den Erfahrungen mit dem Raum 
der Stille in unserem Quedlinburger Haus weiß ich, 
wie wichtig ein Raum der Stille ist. Als Angebot an 
Patienten und Besucher und ebenso an Mitarbeiter, 
ungestört einen Ort zu haben zum Nachdenken, 
für ein Gebet, für sehr private Gespräche. Danke an 
alle, die uns diese Möglichkeiten eröffnet haben!«, 
sagt Gundula Kopp. In besonderem Maße gilt die-
ser Dank dem Wernigeröder Hospizverein. Aus sei-
ner vielfältigen Hospizarbeit auch mit Patienten im 
Wernigeröder Harzklinikum wissen die Mitglieder, 
dass es eines solchen Rückzugsortes bedarf. Sie 
hatten daher eine Spendensammlung initiiert, um 
einen Raum gestalten zu können, der sich weniger 
funktional, schlicht und sachlich präsentiert als es 
im Allgemeinen für Klinikräume üblich ist. Die erste 
Spenderin war mit Dr. Elke Dinger eine Patientin, 

die seinerzeit sehr gern einen solchen Raum hätte 
nutzen wollen, erinnert mit Carola Stockmann die 
stellvertretende Vereinsvorsitzende. Über lange Zeit 
sind Spendengelder eingeworben worden, diese 
sind jetzt ausgegeben für eigens gefertigte Möbel 
und die Ausstattung – beauftragt bei einer Wer-
nigeröder Tischlerei, der Glashütte in Derenburg. 
Als Schatzmeisterin dankt Heike Schischkoff aus-
drücklich dem Rotary Club Wernigerode, der dieses 
Vorhaben ebenfalls großzügig finanziell unterstützt 
hat und »allen großen und kleinen Spendern«. 
Der Raum der Stille steht Patienten, Angehörigen 
und ebenso Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im 
Harzklinikum offen, um ungestört innehalten zu 

können. Dieser Ort bietet Gelegenheit zur Besin-
nung, zum Entspannen, zur Meditation, auch für 
stille Gebete, ohne dabei ein konfessioneller Raum 
zu sein. Für Ulrike Hackbeil bedeutet es eine be-
sondere Freude, in diesem neuen Raum stehen zu 
können. Das Werden eines Raumes der Stille hat 
die Klinikseelsorgerin ebenso tatkräftig unterstützt, 
durch Kollekte-Sammlungen in ihrer Drübecker 
Kirchgemeinde, Geldspenden statt privater Ge-
burtstagsgeschenke: »Ich bin heute mit Ihnen sehr, 
sehr glücklich«, sagt die Pfarrerin. Sie wird den 
Raum betreuen, Info-Materialien und ein Gäste-
buch auslegen, regelmäßig schauen, ob alles so ist, 
dass dieser Ort für jeden ein einladender ist. //

Am Harzklinikum Dorothea Christiane Erxleben in Wernigerode ist ein Raum der Stille eingerichtet wor-
den. Für die Ausgestaltung hat sich der Wernigeröder Hospizverein, unterstützt durch zahlreiche Spender, 
engagiert. Für den Verein haben (sitzend von links) Carola Stockmann und Heike Schischkoff den Rück-
zugsort für Patienten und Mitarbeiter symbolisch in Betrieb genommen, gemeinsam mit (stehend von 
links): Klinikseelsorgerin Pfarrerin Ulrike Hackbeil, Wernigerodes Betriebsleiterin Birgit Müller, der Werni-
geröder Künstlerin Rosemarie Hoffmann, die das textile Wandbild geschaffen hat und Gundula Kopp, 
Pflegedirektorin am Harzklinikum. Foto: Tom Koch/Harzklinikum
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Wo ist Meyer?KFZ-Meisterbetrieb
Unsere Leistungen:

Fahrzeug-und Ersatzteilhandel · Reparatur von Fahrzeugen aller Art HU / AU 
Inspektion · Reifen, Achsvermessung, Einlagerung

Karosserieinstandsetzung · Klimaservice

. . . in Wernigerode
Veckenstedter Weg 15 · Tel. 0 39 43 / 60 57 56

mit echter beratung und 
mit echten musikinstrumenten
zum vorher ausprobieren
(so wie früher) und
reparaturwerkstatt

und das alles in freundlicher und
cooler atmosphäre

mit einzelunterricht
und gruppenkursen
gitarre, bass, schlagzeug,
samba für groß u. klein

TA
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A 
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Werbung im Amtsblatt?
Unser Kundenberater Ralf Harms informiert Sie gern.  

Telefon: 03943 542427 | E-Mail: r.harms@harzdruckerei.de
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// Bildung
Informationen  
im Internet auf 
https://twitter.
com/Jug_Werni-
gerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Gesundheit 
und Soziales, Stadtjugend-
pflege Wernigerode, Schlacht
hofstraße 6, 38855 Wernige-
rode, Anne Spruth //  
Tel. 03943-654 517 // stadt-
jugend@wernigerode.de

KINDER- UND  
JUGENDHAUS CENTER

Halberstädter Straße 70, 
Wernigerode
Telefon 0 39 43-2 22 91 //  
Mobil 0172-1869679 //  
jhcenter@wernigerode.de // 
jugendhaus-center@web.de // 
Mario Schmidt, Angelique 
Triebe
Im Jugendtreff müssen die ak-
tuellen Abstands- und Hygie-
neregeln eingehalten werden.

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag
13:00 – 20:00 Uhr

Freitag
13:00 – 22:00/23:00 Uhr

letzter Samstag im Monat
13:00 – 22:00/23:00 Uhr 

REGELMÄSSIG

jeden Montag
Offene Angebote
16:00 – 18:00 Uhr Töpfern

jeden Dienstag
Offene Angebote

jeden Mittwoch
Offene Angebote 
15:00 – 17:30 Uhr Kreativ-
werkstatt

jeden Donnerstag
Offene Angebote
15:00 – 18:00 Uhr Projekt 
»Gemeinsam statt Einsam« – 
Kooperationstag (Internationa-
ler Bund, Stadt Wernigerode 
und Ehrenamtliche): Kreativ-
angebote/Ausflug & Erleben

jeden Freitag
Offene Angebote
14:00 – 18:00 Uhr Für Kinder 
und in Absprache Ausflug 
Entdecken & Erleben // 19:00 
– 24:00 Uhr Ausflug mit 
Jugendlichen ab 14 Jahre 

letzter Samstag im Monat
Offene Angebote
18:00 – 22:00 Uhr Angebote 
für Jugendliche

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Billard // Tischtennis // 
Kickern // Internet // Haus-
aufgaben // Spielen // Ge-
spräche-Diskussionen // Un-
terstützung bei Bewerbungen

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 4, Wernigerode
Telefon 0 39 43-63 36 61 // 
jtharzblick@wernigerode.de 
// Ansprechpartner:  
Marcel Völkel, Anne Spruth, 
Theo Drescher
Im Jugendclub müssen die ak-
tuellen Abstands- und Hygie-
neregeln eingehalten werden.

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag
14:00 – 21:00 Uhr

Freitag, erster und vorletzter 
Samstag im Monat
14:00 – 22:00 Uhr 

Montag bis Freitag 
14:00 – 17:30 Uhr  
Kinderangebote

Dienstag, Donnerstag, 
Samstag
13:00 – 18:00 Uhr Kinderzeit

Montag, Mittwoch
14:00 – 21:00 Uhr Jugendli-
che 

Freitag
14:00 – 22:00 Uhr Jugendli-
che

REGELMÄSSIG

jeden Montag
Offene Angebote

jeden Dienstag
15:00 Uhr Kreativangebot 
– Basteln / Holzwerkstatt

jeden Mittwoch
offene Angebote

jeden Donnerstag
15:00 Uhr Exkursionstag Kinder

jeden Freitag
15:00 Uhr Spieleworkshop 

erster und vorletzter Samstag 
im Monat
Offene Angebote

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Billard // Tischtennis 
// Bandprobe // Kickern // 
Spiele // Internet

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux
Im Jugendtreff müssen die ak-
tuellen Abstands- und Hygie-
neregeln eingehalten werden.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo	 13:30 – 21:30 Uhr
Di	 13:00 – 19:00 Uhr
Fr	 14:00 – 23:00 Uhr
Sa	 14:00 – 23:00 Uhr 
(entsprechend Angebot)

REGELMÄSSIG

jeden Montag
14:00 – 15:00 Uhr Gespräche 
über das Alltägliche und 
Probleme // 16:00 – 18:00 
Uhr Gesellschaftsspiele // 

19:00 – 20:00 Uhr Gruppen-
gespräche // 20:00 – 21:00 
Uhr Zeit für individuelle Ge-
spräche

jeden Dienstag
16:00 – 18:00 Uhr Gesell-
schaftsspiele

jeden Mittwoch
16:30 – 20:00 Uhr Möglichkeit 
der Teilnahme an Tischtennis in 
der Mehrzweckhalle Benzinge-
rode

jeden Donnerstag
15:00 – 20:00 Uhr Möglichkeit 
der Teilnahme an Tischtennis in 
der Mehrzweckhalle Benzinge-
rode

jeden Freitag
16:00 – 17:30 Uhr Erlebnis-
pädagogische Ausflüge und 
Veranstaltungen // 18:30 
– 23:00 Uhr Erlebnispädago-
gische Arbeit und Ausflüge 
mit den Jugendlichen

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Billard // Tischtennis 
// Kickern // Kreativwerkstatt 
// Angeln // Karten- und 
Gesellschaftsspiele

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux
Im Jugendtreff müssen die ak-
tuellen Abstands- und Hygie-
neregeln eingehalten werden.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mi	 14:00 – 21:00 Uhr
Do	 14:00 – 21:30 Uhr
Sa	 14:00 – 23:00 Uhr 
entsprechend Angebot

REGELMÄSSIG 

jeden Mittwoch
14:30 – 15:00 Uhr Gespräche 
über das Alltägliche und 
Probleme // 16:30 – 20:00 
Uhr Tischtennis, Mehrzweck-
halle Benzingerode // 20:00 
– 21:00 Uhr Zeit für individu-
elle Gespräche

jeden Donnerstag
14:30 – 15:00 Uhr Gespräche 
über das Alltägliche und 
Probleme // 20:00 – 21:00 
Uhr Zeit für individuelle Ge-
spräche

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Billard // Tischtennis 
// Bastelwerkstatt // Karten- 
und Gesellschaftsspiele

JUGENDTREFF SCHIERKE

Kirchberg 7, Schierke
Telefon & WhatsApp  
0151 56533964 //  
manja.nitschke@ib.de, Ralf.
Nitschke.wr@gmail.com // 
Ansprechpartner:  
Manja und Ralf Nitschke

Im Jugendtreff müssen die ak-
tuellen Abstands- und Hygie-
neregeln eingehalten werden.

ÖFFNUNGSZEITEN

auf Anfrage

STREETWORK

Schlachthofstraße 6,  
Wernigerode
Telefon 0172-1879028 Theo 
Drescher // stadtjugend@wer-
nigerode.de // Ansprechpart-
ner: Theo Drescher

SCHÜLERFREIZEIT- 
ZENTRUM WERNIGERODE

Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625480
E-Mail: sfz-wern@ib.de 
Internet: https://www.inter-
nationaler-bund.de/ange-
bot/1089/ 

KINDERAKADEMIE HARZ

Internationaler Bund
Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625481 //  
Fax: 03943-625438 
kinderakademie-harz@ib.de //  
https://www.internationaler-
bund.de/standort/211605 

JUGENDCAFÉ  
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus,  
Klintgasse 5, Wernigerode
Telefon 03943-2090503 
JuCa e. V.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo – Do � 15:00 – 20:00 Uhr 
Fr � 18:00 – 23:00 Uhr
Sa � 15:00 – 20:00 Uhr

Kicker, Dart 

Jugend musiziert
Viele Punkte für Kreismusikschüler 
beim Landeswettbewerb
23 junge Nachwuchsmusiker der Kreismusikschule Harz tra-
ten zum 58. Wettbewerb »Jugend musiziert« an. 13 von ih-
nen qualifizierten sich vor einer regionalen Jury zum Landes-
wettbewerb, der im März in digitaler Form in Halle stattfand. 

Mit 24 von 25 möglichen Punkten schnitt Maja Wagler 
auf der Blockflöte als musikalische Spitzenreiterin ihrer Alters-
gruppe ab. Ihr folgten Elise Hesse und Elisa Schmidt mit 23 
Punkten, die in der Kategorie »Klavier vierhändig« die Jury 
von ihrem Können überzeugten und ebenfalls ihre Alters-
gruppe anführten. Knapp an der Delegierung zum Bundes-
wettbewerb  vorbei schrammten Friederike Friedrich auf der 
Blockflöte und Anton König auf der Gitarre. Beide erhielten, 
genauso wie das Geschwisterpaar Lia (Violine) und Jan Bendig 
(Klavier) in der Kategorie »Duo: Klavier und ein Streichinstru-
ment«, 22 Punkte. Über einen 2. Preis mit 21 beziehungswei-
se 20 Punkten konnten sich Patricia Grincova, Sienna Schüler, 
Fynn Härter, Alena König (alle Gitarre) sowie Hanna Walter 
(Querflöte) und Julian Wagler (Saxophon) freuen. //

Preisträger der Kreismusikschule Harz beim Landeswett-
bewerb »Jugend musiziert« 

Blockflöte

Maja Wagler 24 Punkte 1. Preis

Friederike Friedrich 22 Punkte 2. Preis

Duo: Klavier und ein Streichinstrument

Lia und Jan Bendig 22 Punkte 2. Preis

Klavier vierhändig

Elise Hesse und Elisa Schmidt 23 Punkte 1. Preis

Gitarre

Patricia Grincova 21 Punkte 2. Preis

Sienna Schüler 20 Punkte 2. Preis

Anton König 22 Punkte 2. Preis

Fynn Härter 21 Punkte 2. Preis

Alena König 21 Punkte 2. Preis

Querflöte

Hanna Walter 21 Punkte 2. Preis

Saxophon

Julian Wagler 21 Punkte 2. Preis



WWW.WERNIGERODE.DE� WERNIGERÖDER AMTSBLATT

5/2021 RATHAUS // ORTSTEILE // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // VERANSTALTUNGEN  23

Osterferien im Schülerfreizeitzentrum
Ostern ist eine wunderschöne Zeit, in der die Kin-
der dem Besuch des Osterhasen entgegenfiebern. 
Die Zeit, in der sie es lieben, Ostereier zu färben, 
Osterhasen, Hühner, Küken und Schafe zu basteln, 
für Ostern zu backen und Osterspiele zu machen.
Das Schülerfreizeitzentrum des Internationalen 
Bundes (IB) geht noch einen Schritt weiter: Hier 

wurde mit den Kindern in den Osterferien gemein-
sam experimentiert. Mit den Ferienkindern wurde 
unter anderem der Frage nachgegangen »Welche 
Unterschiede gibt es zwischen einem gekochten 
und einem rohen Ei?«  

Da im SFZ viel Wert auf ganzheitliches und 
nachhaltiges Lernen gelegt wird, wurde sich zu 
Beginn das Ei ganz genau angeschaut. Es wurde 
durchleuchtet, vermessen, gewogen – und es wur-
de in seine Bestandteile zerlegt. Dabei haben die 
Kids festgestellt, dass ein gekochtes Ei sich langsa-
mer und kürzer dreht als ein rohes Ei. Außerdem ist 
das gekochte Ei schwerer als ein rohes Ei. Aber wa-
rum ist das so? Gemeinsam mit den Kindern wurde 
in die Themenschwerpunkte Physik und Chemie 
eingetaucht. Viele neue Erkenntnisse konnten die 
Kids mitnehmen. 

Um die Kinder auch auf den Bereich der Biologie 
neugierig zu machen, wurden unterschiedliche Eier 
angeschaut – ein Wachtelei ist im Vergleich zum 
Straußenei viel kleiner und farblich sehr interessant. 
Ein Wachtel- und ein Straußenei kann man nicht 
färben, da die Struktur der Schale keine handelsüb-
liche Farbe annimmt. Die Schale eines Straußeneies 
ist 12x dicker als die eines Hühnereis. Außerdem 
haben die Kinder gelernt, wie man die Eierschale 
nachhaltig verwenden kann, indem ein eigener, 
kleiner Kräutergarten mit den Eierschalen angerei-
chert wurde, um damit ein gutes Wachstum der 

Kräuter zu erreichen, die dann im Sommer in der 
Kinderküche verkocht werden können.

Wollt auch ihr spannende Dinge entdecken, 
erforschen oder ausprobieren? Dann kommt nach 
der Schule bei uns vorbei. Auch in den Pfingstferien 
warten spannende Dinge auf euch. Wir wollen mit 
euch Steine bemalen und auf Reisen schicken. Oder 
habt ihr Lust auf Steine schürfen? Gemeinsam mit 
euch wollen wir schauen, welche Wasserspiele ihr 
kennt und diese gemeinsam ausprobieren.  Meldet 
euch an: 03943-632748 oder sfz-wern@ib.de. Wir 
freuen uns auf euch, Euer SFZ Team! //

Stadtjugendpflege erhält Trainingsmaterialien  
von Wernigeröder Vereinen
Im Team der Stadtjugendpflege war die Freude 
groß. Die Fußballvereine Germania Wernigerode 
e.V. und FC Einheit Wernigerode e.V. gaben Fuß-
bälle und Trainingsmaterialien aus ihren Beständen 
für die städtische Jugendarbeit ab. Diese Koopera-
tion besteht schon seit einigen Jahren, kam aber 
durch die Pandemie im letzten Jahr zum Erliegen. 
Durch eine erneute Kontaktaufnahme zwischen 
der Stadtjugendpflege und den Vereinen konnte 
die Zusammenarbeit wiederaufgenommen werden. 
Beide Vereine haben in Verbindung mit der Wieder-
aufnahme des Trainingsbetriebes, ein »Ausmisten« 
alter Bestände vorgenommen. Der Überschuss an 
Fußbällen, Leibchen und anderen Spielmaterialien 
wurde am Freitag, den 26. März 2021 an die Stadt-
jugendpflege übergeben. 

»Wir helfen an dieser Stelle gern, denn so erfah-
ren die von uns ausgemusterten Materialien eine 

sinnvolle Weiterverwendung«, sagte Oliver Nav-
roth im Zuge der Übergabe. Rainer Hehmke vom 
FC Einheit Wernigerode schließt sich dem gern an. 

Die Stadtjugendpflege ist sehr froh über die net-
te Geste und hofft, dass daraus eine Regelmäßigkeit 
erwächst. »Gerade Fußbälle sind im täglichen Ge-
brauch bei uns, verschleißen dadurch und werden 
auch schnell zur Mangelware«, sagte Marcel Völkel, 
Stadtjugendpfleger im Jugendtreff Harzblick.

Der Jugendtreff im Stadtteil Harzblick läuft der-
zeit im »Corona-Modus«. Kinder und Jugendliche 
sind tageweise voneinander getrennt. Es werden 
nur »offene Angebote« gemacht, Exkursionen oder 
Kreativtage können nicht angeboten werden. Den-
noch wird der Treff gut angenommen, Kinder und 
Jugendliche sind froh über den Anlaufpunkt der 
städtischen Jugendpflege. //

von links: Anne Spruth (neue Sachgebietsleiterin der Stadtjugendpflege), Tobias Plantikow (Spielertrainer 
Männermannschaft Einheit), Rainer Hehmke (Jugendleiter Einheit), Marco Marcinkowski (Betreuer Män-
nermannschaft Einheit)

Löwenzahn- 
Entdeckerpfad ist 
wieder aufgebaut

Ab sofort können große und kleine Naturfans den 
beliebten Löwenzahn-Entdeckerpfad bei Drei An-
nen Hohne wieder besuchen. Die Stationen wur-
den im Winter in der Werkstatt generalüberholt 
und sind nun wieder aufgebaut. 
Der Natur-Erlebnispfad ist ohne Termin begehbar 
und frei zugänglich.
Die Ausstellung am nahe gelegenen Naturerlebnis-
Zentrum HohneHof kann täglich nach vorheriger 
Anmeldung unter Telefonnummer 039455-8640 
besichtigt werden.
Informationen:
https://www.nationalpark-harz.de/de/besucher-
zentren/hohnehof/
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Einstieg ins digitale Sommersemester –  
Positivtrend bei Neueinschreibungen setzt sich fort
Knapp 200 Erstsemester-Studierende per Videokonferenz begrüßt 
Das aktuelle Sommersemester ist auch an der Hoch-
schule Harz kein gewöhnliches, der Start erfolgte 
nach Ostern rein digital. Am 6. April wurden per 
Videokonferenz 193 Erstsemester-Studierende be-
grüßt. Am Halberstädter Fachbereich Verwaltungs-
wissenschaften beginnen rund 50 Neu-Immatriku-
lierte ihr Studium. In Wernigerode streben ca. 140 
Anfänger einen Bachelor- oder Master-Abschluss 
an den Fachbereichen Wirtschaftswissenschaften 
sowie Automatisierung und Informatik an. Die 
Hochschule Harz verzeichnet damit mehr Erstse-
mesterstudierende als im letzten Sommersemester. 
Bereits damals konnte sich die junge Bildungsein-
richtung, die dieses Jahr ihren 30. Geburtstag fei-
ert, über die höchste Zahl an Neueinschreibungen 
seit zehn Jahren freuen. Aus ganz Deutschland sind 
derzeit über 3.100 Studierende immatrikuliert, viele 
in berufsbegleitenden oder dualen Programmen; 
auch über 200 internationale Studierende aus mehr 
als 40 Nationen gehören dazu.

Rektor Prof. Dr. Folker Roland freut sich über 
die hervorragenden Zahlen, betont jedoch: »Wir 

befinden uns nach wie vor in außergewöhnlichen 
Zeiten, die uns bei der Planung von Studium, Leh-
re und Prüfungen vor Herausforderungen stellen.« 
Dass derzeit kein studentisches Leben und kaum 
persönlicher Austausch abseits von Videokonferen-
zen möglich ist, bedauert er sehr: »Als kleine Hoch-
schule zeichnen uns eine familiäre Atmosphäre und 
ein lebendiger Campus aus. Das fehlt jetzt, aber das 
Pandemiegeschehen gibt uns den Rahmen vor. Wir 
sind weiter davon überzeugt, dass wir Präsenzver-
anstaltungen vom Infektionsgeschehen abhängig 
machen müssen.« Er setzt auf Transparenz, Klarheit 
und offene Kommunikation, um das »dritte Coro-
na-Semester« zu meistern.

Der Studierendenrat blickt optimistisch auf die 
kommenden Monate: »Wir können auf engagier-
te Hochschulmitarbeiter bauen. Es gab an vielen 
Stellen gut kommunizierte studierendenfreundliche 
Lösungen und engen Austausch mit den Professo-
rinnen und Professoren. Natürlich war nicht alles 
perfekt, aber daraus können wir gemeinsam lernen 
und diese Erkenntnisse in zukünftige Semester ein-

bringen«, so Julius Schoepke, Vorstandsmitglied im 
Studierendenrat und Master-Student am Fachbe-
reich Wirtschaftswissenschaften. //

Bärlauchzeit im Harz – Verwaltung weist auf die Nationalpark-Gebote hin
Mit dem Frühjahr sprießt auch der Bärlauch wieder 
in den Buchenwäldern des Harzes. Die National-
parkverwaltung Harz weist in diesem Zusammen-
hang darauf hin, dass das Sammeln von Bärlauch 
im Nationalpark, wie übrigens in Naturschutzge-
bieten auch, gegen geltendes Gesetz verstößt. Im 
Schutzgebiet ist es nicht gestattet, die Wege zu 
verlassen und Pflanzen zu entnehmen.

Insbesondere im Revier Wolfsstein bei Bad 
Harzburg müssen Besucher von den Nationalpark-
Rangern häufig auf diesen Sachverhalt hingewie-
sen werden, wenn die Nationalpark-Schilder nicht 

beachtet wurden. Die meisten Besucher zeigen 
Verständnis. Doch weil es sich um Ordnungswid-
rigkeiten handelt, werden die Ranger bei entspre-
chendem Fehlverhalten auch gebührenpflichtige 
Verwarnungen mit einem Verwarngeld ausspre-
chen.

  Der Nationalpark Harz bittet alle Bürger, sich 
an das Wegegebot im Nationalpark zu halten und 
keine Pflanzen zu entnehmen. Die Natur dankt es 
mit herrlichen Impressionen, die auch vom Weg aus 
zu genießen sind. //

 

Zum Beginn des Sommersemesters 2021 wurden 193 
Erstsemester-Studierende an den drei Fachbereichen 
Automatisierung und Informatik, Verwaltungswis-
senschaften und Wirtschaftswissenschaften von den 
Fachbereichsleitungen, dem Studierendenrat und 
Rektor Prof. Dr. Folker Roland (im Bild) per Video-
konferenz begrüßt. Foto: Hochschule Harz

Neuer dualer Studiengang Verwaltungsdigitalisierung und -informatik 
Hochschule Harz vermittelt Know-how für die digitale Verwaltung
Bis Ende 2022 sollen laut Onlinezugangsgesetz 
(OZG) alle Verwaltungsdienstleistungen – wie 
die Beantragung eines Reisepasses oder die Kfz-
Zulassung – auch online zur Verfügung stehen. Es 
werden Fachkräfte gesucht, die für sichere und ef-
fiziente Abläufe im E-Government sorgen. Deshalb 
hat die Hochschule Harz gemeinsam mit Vertretern 
der öffentlichen Verwaltung den dualen Studien-
gang »Verwaltungsdigitalisierung und -informatik« 
konzipiert. Er verknüpft die Informationstechnik 
mit den Verwaltungswissenschaften und qualifiziert 
Studierende für Aufgaben in allen wichtigen IT-Be-
reichen des öffentlichen Sektors. Das neue Angebot 
startet zum Wintersemester 2021/22, Interessierte 
können sich bis 31. August um einen Studienplatz 
bewerben. Weiterführende Informationen sind un-
ter www.hs-harz.de/studium zu finden.

Der duale Studiengang verbindet ein Vollzeit-
studium von acht Semestern mit Praxisphasen bei 
einer öffentlich-rechtlichen Einrichtung. Die Bewer-
bung um einen Studienplatz setzt einen Arbeits-

vertrag mit einem Praxispartner voraus. Die Hoch-
schule Harz unterstützt Studieninteressierte bei der 
Suche nach Vertragspartnern; eine Stellenbörse 
sowie Ansprechpersonen sind unter www.hs-harz.
de/dualesstudium zu finden. Wer die Praxisphasen 

während des Studiums flexibel gestalten möchte, 
kann »Verwaltungsdigitalisierung und -informatik« 
auch ohne Vertragspartner studieren.

Absolventinnen und Absolventen arbeiten an 
der Schnittstelle zwischen öffentlichen Einrich-
tungen und externen Dienstleistern. Studierende 
durchlaufen den gesamten Zyklus der Software-
Entwicklung und lernen, Methoden des IT-Pro-
jektmanagements anzuwenden. Ab dem sechsten 
Semester vertiefen sie ihre Kenntnisse im Bereich 
Internet der Dinge, Sicherheit im Internet oder 
Künstliche Intelligenz. 

Wer die Hochschule Harz und das Studienange-
bot näher kennenlernen möchte, kann sich auf ein 
bisschen Live-Campus-Flair in distanzierten Zeiten 
bei den virtuellen Studieninformationstagen freu-
en. Unter dem Motto »ViSit HS Harz« werden am 
28. Mai, von 18 bis 20 Uhr, alle Master-Programme 
und am 29. Mai, von 10 bis 14 Uhr, alle Bachelor-
Studienangebote per YouTube-Live-Stream vorge-
stellt. Mehr unter www.hs-harz.de/visit. //

Der neue Studiengang »Verwaltungsdigitalisierung 
und -informatik« startet zum kommenden Winter-
semester an der Hochschule Harz. Bewerbungsfrist 
ist der 31. August. Foto: Hochschule Harz

Bärlauchblüte im Nationalpark Harz
Foto: Jürgen Rebentisch
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// Soziales

IB FAMILIENZENTRUM 
WERNIGERODE

Ernst-Pörner-Straße 6
Tel. 0160-97084381 //
Familienzentrum-Wernigero-
de@ib.de // www.facebook.
de/Familienzentrum.Wernige-
rode

TERMINE IM MAI

sofern die Corona-Situation  
es zulässt

Montag
08:00 – 14:00 Uhr Schreibaby-
ambulanz // 08:00 – 14:00 
Uhr Offene Sprechstunde // 
15:00 – 17:00 Uhr Quartiers-
management // 16:00 – 
17:00 Uhr Kleiderkammer des 
Kinderschutzbundes

Dienstag
09:00 – 11:00 Uhr Handar-
beitstreff // 11:30 – 14:00 
Uhr Nähtreff

Mittwoch
08:00 – 14:45 Uhr Offene 
Sprechstunde // 10:00 – 
11:00 Uhr Rentenberatung  
(05. Mai 2021) (telefonische 
Terminvergabe) // 11:00 
– 17:00 Uhr Schlafberatung 
1001 Kindernacht

Donnerstag
08:00 – 13:45 Uhr Offene 
Sprechstunde // 08:00 – 
14:00 Uhr Schreibabyambu-
lanz

Freitag
08:00 – 12:00 Uhr Außenter-
mine (telefonische Sprech-
stunde)

Kostenlose Online-Beratun-
gen im IB Familienzentrum: 

Schreibabyambulanz // 
Schlafberatung nach 1001 
Kindernacht // Beikostbera-
tung

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Breite Str. 84
Tel. 0 39 43-62 60 12 
FrauenzentrumWR@web.de

SENIOREN- UND FAMILIEN- 
HAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943-605044 
Veranstaltungen im Mai, falls 
die Corona-Situation es zu-
lässt, nur nach Absprache

SENIORENVERTRETUNG  
DER STADT  
WERNIGERODE E.V.

Steingrube 8
seniorenvertretung-stadt@
wernigerode.de

Aufgrund der Pandemie 
können noch keine konkreten 
Termine für den Monat  
Mai genannt werden.

SOVD SOZIALVERBAND 
DEUTSCHLAND E.V.

Kreisverband Wernigerode
Heltauer Platz 1
Tel. 03943-632631

Sprechstunde jeden Dienstag 
(außer am 1. Dienstag im 
Monat) von 16:00 Uhr bis 
17:30 Uhr 

Die Sprechstunden sind ab-
hängig von weiteren Verord-
nungen bezüglich der Corona-
Pandemie. 
Bei weiterer Kontaktbeschrän-
kung bietet der Sozialverband 
für den 2., 3. und 4. Dienstag 
im Mai eine telefonische Bera-
tung in der Zeit von jeweils 
16:00 – 17:00 Uhr an.

MENTOR 
WERNIGERODE E.V.

Steingrube 8
Tel. 03943-633469.
mentor.wr@gmail.com

VOLKSSOLIDARITÄT

Regionalverband Harz

SPRECHSTUNDE

jeden Donnerstag 
von 09:30 – 12:00 Uhr  
im Senioren- und Familien-
haus, Steingrube 8,  
38855 Wernigerode 
Mobil 0151-28144577 
Tel. 03925-37829-0 (Ge-
schäftsstelle Staßfurt) 
E-Mail harz@volkssolidaritaet.
de, www.volkssolidaritaet.de/
harz 

SACHSEN-ANHALTISCHE 
KREBSGESELLSCHAFT E. V.

Ilsenburger Str. 15 
Weitere Infos unter  
0345-4788110.

Das Familienzentrum während der Pandemie
Seit über einem Jahr befindet sich die Welt im Aus-
nahmezustand. Die Pandemie zeigt sich auch im IB 
Familienzentrum Wernigerode. Die Mitarbeiterin-
nen lassen sich ihre Freude an der Arbeit mit Men-
schen aber nicht nehmen und gehen neue kreative 
Wege. So gibt es immer wieder Bastelanregungen 
und Videos auf der Facebookseite Familienzent-
rum Wernigerode. Der Kontakt zu den Familien 
soll nicht abgebrochen werden, die Wege sind nur 
neu. So gab es verschiedene Angebote, die online 
stattgefunden haben, wie die Beikostberatung und 
eine Veranstaltung für die Kinderakademie Harz. 
Da nicht alle Besucher des Familienzentrums bei 
Facebook vertreten sind, gab es im Oktober das 
»Herbstfest zum Mitnehmen« für Kinder, welches 

durch die Männer des Lionsclubs Wernigerode fi-
nanziell unterstützt wurde. 

Zu Ostern haben sich die Mitarbeiterinnen 
überlegt, den Senior/innen aus dem Seniorentreff 
eine Freude zu machen. So wurden liebevoll kleine 
Tüten mit Tee, Schokolade und einem Brief gepackt 
und an die Senioren verschickt, die ihren wöchent-
lichen Treff sehr vermissen. Wenn es die pande-
mische Lage zulässt, wird es einen gemeinsamen 
Ausflug in den Bürgerpark geben. Darauf freuen 
sich schon alle.

Ein Angebot, welches auch nach der Pande-
mie bestehen bleibt, sind die Online-Beratun-
gen zu den Themen Schreibaby, Babyschlaf und 
Schwangerschaftstrauma. Diese Form der Be-

ratung wird sehr gerne angenommen und von 
vielen Eltern aus dem gesamten Harzkreis ge-
nutzt. Diese Beratungen finden kostenfrei statt. 
Auch der Nähtreff wird online angeboten, ebenso 
ein Lesekreis für Bücherfreunde.

Die Mitarbeiterinnen des Internationalen Bun-
des sind sich einig, dass das Kinderlachen und die 
Gespräche mit den Eltern und Senior/innen im 
Familienzentrum fehlen, aber ein guter Weg ge-
funden wurde, um weiterhin Kontakt auf Distanz 
halten zu können.

Wenn Sie Fragen oder Wünsche an das Famili-
enzentrum Wernigerode haben, nehmen Sie gerne 
Kontakt auf unter der 01 60 / 97 08 43 81 oder 
unter Jessica.Munzke@ib.de. //

Blumengruß zum Frauentag
Mit einem Blumengruß und einem kleinen Gedicht 
hat sich in diesem Jahr der Vorstand des SoVD-
Kreisverbandes Wernigerode auf den Weg zu den 
aktiven Mitgliedern gemacht. »Wir wollten unse-
re Frauen zum Weltfrauentag überraschen«, sagt 
Margot Hoppe, Frauenbeauftragte des Kreisvor-
standes des SoVD in Wernigerode.

Die Begeisterung war groß, sodass die Aktion 
ein voller Erfolg war. »Durch die coronabeding-
te Isolation war es die einzige Möglichkeit, den 
Weltfrauentag zu würdigen und unsere Mitglieder 
einmal kurz zu sehen«, berichtet Margot Hop-
pe weiter. »Unser Vorstand marschierte also am  
8. März 2021 los und überbrachte die lieben Grü-
ße. So konnten wir unseren Frauen eine kleine 
Freude mit dieser Überraschung machen und Ihnen 
zeigen, dass wir auch in der momentanen schwie-
rigen Zeit an unsere Mitglieder denken. Unser Vor-
stand dachte sich ‚Lieber eine kleine Geste als gar 
nichts‘, dafür bedankten sich alle. Die Sehnsucht 

nach wieder  mehr Freiheiten und Geselligkeit ist 
in dieser Zeit immens. Die AHA-Regeln und die 
Hygiene wurden  bei unseren kurzen Besuchen 
konsequent umgesetzt. Denn das ist uns sehr wich-
tig. Viele Mitglieder sagten: ‚Wir lassen uns die 
Lebensfreude unter diesen schwierigen Bedingun-
gen nicht nehmen.‘ Stolz können wir sagen, dass 
bisher keiner unserer aktiven Mitglieder an Corona 
erkrankt ist. Die über 90- und 80-Jährigen haben 
bereits ihre ersten Impfungen erhalten und soweit 
gut vertragen. Unsere Mitglieder sind dankbar und 
warten sehnsüchtig, dass wir unser Vereinsleben 
wieder aufnehmen dürfen. Im nächsten Jahr hoffen 
wir, den Weltfrauentag wieder mit einer Feierstun-
de begehen zu können. So ein Gedenktag – brau-
chen wir den, trotz über 100 Jahre Frauenwahl-
recht? Doch, ja! Der Weltfrauentag ist wichtig als 
Bewusstseinsanker – denn wir haben längst noch 
nicht alles erreicht, was vor über 100 Jahren von 
Clara Zetkin und Rosa Luxemburg gefordert wur-

de. Noch werden in vielen Entwicklungsländern 
Mädchen und Frauen unterdrückt, verstümmelt, 
zwangsverheiratet oder verkauft. Aber auch in den 
reichen und sicheren Ländern sind viele Forderun-
gen noch offen.« // Margot Hoppe, Frauenbeauf-
tragte des Kreisvorstandes Wernigerode des SoVD
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// Kirche

EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
www.arche-wernigerode.de

EV. CHRISTUSGEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62
www.christusgemeinde- 
wernigerode.de

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 02. Mai 2021
10:00 Uhr Gottesdienst Kan-
tate, Prädikant Peter Damm, 
Christuskirche // 11:30 Uhr 
Andacht mit Musik und Tex-
ten, Prädikant Peter Damm, 
Bergkirche Schierke

Montag, 03. Mai 2021
09:30 Uhr Montagskirche, 
Pfrn. Kerstin Schenk

Sonntag, 09. Mai 2021
10:00 Uhr Gottesdienst  
Rogate, Pfrn. Kerstin Schenk, 
Christuskirche

Donnerstag, 13. Mai 2021
10:00 Uhr Gottesdienst Chris-
ti Himmelfahrt, Pfrn. Kerstin 
Schenk, Pfarrgarten Christus-
gemeinde

Sonntag, 23. Mai 2021
10:00 Uhr Gottesdienst zu 
Pfingsten, Pfrn. Kerstin 
Schenk, Christuskirche

Montag, 24. Mai 2021
10:00 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst, Bürgerpark

Freitag, 28. Mai 2021
18:00 Uhr Andacht für Trau-
ernde, Pfrn. Kerstin Schenk, 
Christuskirche

REGELMÄSSIGES 

Montag, 03. Mai 2021
19:00 Uhr Besuchsdienstkreis, 
Pfarrhaus Ev. Christusgemein-
de, Friedrichstr. 62

Montag, 17. Mai 2021
19:00 Uhr KreAktiv-Kreis, 
Pfarrhaus Ev. Christusgemein-
de, Friedrichstr. 62

Mittwoch, 26. Mai 2021
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag, Pfarrhaus Ev. Christusge-
meinde, Friedrichstr. 62

KINDER- UND  
JUGENDGRUPPEN 

Donnerstags  
(außer in den Ferien)
15:00 Uhr KinderKreis für 
Schulkinder bis Klasse 6, 
Pfarrhaus Ev. Christusgemein-
de, Friedrichstr. 62

Donnerstags  
(außer in den Ferien)
16:30 Uhr Konfi-Treff, Pfarr-
haus Ev. Christusgemeinde, 
Friedrichstr. 62

KIRCHENMUSIK 

Dienstag, 04. Mai 2021
19:00 Uhr Andacht mit Lie-
dern von der Orgel zum 
Abendsingen, Christuskirche

donnerstags 
Proben Kirchenchor der Chris-
tusgemeinde nach Absprache, 
Christuskirche

Änderungen sind vorbehalten

Weitere Informationen der 
Kirchengemeinde auf der 
Internetseite: www.christus-
gemeinde-wernigerode.de, im 
Gemeindebrief und auf You-
Tube: Christusgemeinde_wr

KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18
www.kath-kirche- 
wernigerode.de

TERMINE MAI 2021

Pfingstmontag, 24. Mai 2021
10:00 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst im Bürgerpark

donnerstags
14:30 Uhr Maiandachten

REGELMÄSSIGES 

montags
08:00 Uhr Laudes oder Hl. 
Messe

mittwochs
16:00 Uhr Eucharistische 
Anbetung

donnerstags
15:00 Uhr Hl. Messe oder 
Wortgottesfeier

samstags
17:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Beichtgelegenheit

sonntags
10:30 Uhr Hl. Messe

NEUAPOSTOLISCHE  
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b 
www.wernigerode. 
nak-nordost.de

GOTTESDIENSTE

Über youtube Livestream 
sonntags 10:00 Uhr

Präsenzgottesdienste mit 
eingeschränkter Besucher- 
Anzahl – mit vorheriger  
Anmeldung jeden Sonntag 
um 10:00 Uhr 

Hygienevorschriften sind 
einzuhalten!

WEITERE VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 18. Mai 2021
19:30 Uhr Andacht für Pati-
enten der Kurklinik uV

REGELMÄSSIGES 

(außerhalb der Ferien)
Kinderunterrichte in 
Kleingruppen während der 
Präsenzgottesdienste derzeit 
ausgesetzt! 

EV.-KIRCHL. GEMEINSCHAFT 
ST.  GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11
www.ekg-wr.de

SELBSTÄNDIGE EV.-LUTH. 
KIRCHE

Lindenbergstr. 23
www.selk-wernigerode.
homepage.t-online.de

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 02. Mai 2021
10:00 Uhr Predigtgottesdienst

Sonntag, 16. Mai 2021
10:00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst

Sonntag, 30. Mai 2021
10:00 Uhr Abendmahls-
gottesdienstt

NEUE EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE  
WERNIGERODE

Beachten Sie auch die Infor-
mationen in den Aushängen 
und auf der Internetseite: 
www.ev-kirche-wernigerode.de

Änderungen sind möglich, 
bitte erkundigen Sie sich in 

den Gemeindebüros  
Oberpfarrkirchhof: 
03943/905749 oder  
Pfarrstraße: 03943/906266

GOTTESDIENSTE  
bzw. ANDACHTEN	

Sonntag, 02. Mai 2021
10:00 Uhr Tansaniagottes-
dienst; Johanniskirche; Pfr. 
Barsnik

Sonntag, 09.Mai 2021
10:00 Uhr Gottesdienst, 
Sylvestrikirche; Pfrn. Dr. H. 
Liebold

Donnerstag, 13. Mai 2021 
Himmelfahrt
10:00 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst an der Himmel-
pforte; ökumenischer Arbeits-
kreis

Sonntag, 16. Mai 2021
10:00 Uhr Gottesdienst; 
Johanniskirche; Superinten-
dent Schilling

Sonntag, 23. Mai 2021 
Pfingsten
10:00 Uhr und 11:30 Uhr 
Gottesdienste mit Konfirmati-
on, Sylvestrikirche; Pfrn. Dr. 
H. Liebold // 10:00 Uhr 
Pfingstgottesdienst; Johannis-
kirche; Pfr. i.R. P. Lehmann

Montag, 24. Mai 2021
10:00 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst im Bürgerpark; 
ökumenischer Arbeitskreis

Mittwoch, 26. Mai 2021
19:30 Uhr Taizéandacht in 
der Johanniskirche

Freitag, 28. Mai 2021
15:00 Uhr Tauffest; Andacht 
in der Johanniskirche; Pfrn. 
Dr. H. Liebold

Sonntag, 30. Mai 2021
10:00 Uhr Blumengottes-
dienst; Theobaldikapelle;  
Pfrn. Dr. H. Liebold 

Pandemiebedingt finden 
Gottesdienste voraussichtlich 
als verkürzte Andachten mit 
begrenzter Teilnehmerzahl 
statt. Das jeweils geltende 
Schutzkonzept ist einzuhal-
ten. Falls aufgrund zu hoher 
Inzidenz keine Andacht statt-
finden kann, ist die jeweilige 
Kirche zur stillen Einkehr 
geöffnet.

TELEFONANDACHT 

täglich rund um die Uhr 
abrufbar: 03943-9048974

GOTTESDIENSTE  
IN SENIORENHEIMEN

Bitte informieren Sie sich vor 
Ort, ob Bibelstunden wieder 
stattfinden können.

Samstag, 01. Mai 2021 und 
Samstag, 22. Mai 2021
15:30 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenheim »Sonneck-
Harzfriede«
Bei schönem Wetter auf dem 
Hof des Pflegeheimes, bei 
schlechtem Wetter nur für die 
Bewohner des Hauses über 
Funk durch Übertragung in 
die Wohnbereiche, Gäste 
haben dann aufgrund der 
aktuellen Corona-Regeln 
keinen Zutritt.  

Änderungen sind möglich, 
bitte Aushänge beachten!



Wernigerode | Otto-von-Guericke-Str. 2a-c
03943 5531-10 | www.heinemann-gruppe.de

GESUND ATMEN IM AUTO

DESINFEKTION 
SÄMTLICHER 
OBERFLÄCHEN
Entfernung von Bakterien, Pilzen, 
Keimen und Sporen im Auto.

nur 9,95 €nur 69,95 €

OZONREINIGUNG
Die Ozonbehandlung im Auto neu-
tralisiert nicht nur unangenehme 
Gerüche, sondern beseitigt auch 
zuverlässig Bakterien, Pilze, Keime 
und Sporen.

Ozon desinfiziert Ihr Auto scho-
nend und ist ideal für Allergiker!

KLIMAANLAGENREINIGUNG
Die Verdampfer der Klimaanlagen sind ideale Nährböden für Bakterien, Pilze 
und Keime. Diese gelangen leicht in die Luft und können zu allergischen 
Reaktionen führen. Deshalb sollten Sie regel- 
mäßig Ihre Klimaanlage desinfizieren lassen.

Preis zzgl. Innenraumfilter
nur 129,95 €

?

GWW mbH • Platz des Friedens 6 • 38855 Wernigerode • www.gww-wr.de

Schicken Sie uns Ihr Lieblingsfoto  
aus 30 Jahren GWW-Wohnen

Gewinnen Sie mit GWW*

1991-2021

Bereichern Sie unser GWW-Facebook und -Instagram mit  
Ihren persönlichen Fotos aus 30 Jahren Wohnen und Leben bei 
Ihrer GWW! 

Ihre Foto- oder Fotokopie-Einsendungen bitte per Post (Adresse s. unten) an  
GWW-30-Jahre-Foto oder per E-Mail an tomy.girrbach@gww-wr.de oder unter #gww30Foto

*Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wie wohn(t)en 
Sie bei der GWW

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER NEUE MOKKA

TRAUEN SIE SICH,
ANDERS ZU SEIN.

Der neue Opel Mokka ist hier, um die Regeln
neu zu definieren und jede Erwartung zu
übertreffen. Machen Sie sich bereit für ein
völlig neues Fahrerlebnis. Sind Sie bereit?

Jetzt bei uns bestellbar.

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Mokka, 1.2 Direct Injection Turbo 74 kW
(100 PS), Start/Stop, Euro 6d Manuelles 6-Gang-
Getriebe, Betriebsart: Benzin

Monatsrate 179,00 €
Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 2.102,86 €, Gesamtbetrag:
10.694,86 €, Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 48, Anschaffungspreis: 19.990,– €,
effektiver Jahreszins: 4,06 %, Sollzinssatz p. a., gebunden 3,99 %, Laufleistung (km/
Jahr): 10.000. Überführungskosten: 895,– €  sind separat an Erlebach & Heuck GmbH
zu entrichten.

Ein Angebot (Bonität vorausgesetzt) der Opel Bank S.A. Niederlassung Deutschland,
Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die Erlebach & Heuck GmbH als unge­
bundener Vermittler tätig ist. Es handelt sich um ein repräsentatives Angebot gem.
§ 6a Preisangabenverordnung. Nach Vertragsabschluss steht Ihnen ein Widerruf­
srecht zu. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt. Der Leasinggeber verlangt
einen Abschluss einer Vollkaskoversicherung. Gesamtbetrag ist Summe aus Leasing­
sonderzahlung und monatlichen Leasingraten. Abrechnung von Mehr- und Minder­
kilometern  (Freigrenze 2.500 km) sowie ggf. Schäden nach Vertragsende.

Kraftstoffverbrauch¹ in l/100 km, innerorts: 5,6-5,5; außer­
orts: 4,1-4,0; kombiniert: 4,6; CO

2
-Emission, kombiniert:

106-104 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr.
2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151). Effizienzklasse A
¹ Die angegebenen Verbrauchs- und CO

2
-Emissionswerte wurden nach dem vorge­

schriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test
Procedure) ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit
anderen Fahrzeugen gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU)
Nr. 2017/1151 zu gewährleisten. Die Motoren erfüllen die Abgasnorm EURO 6d-/6d-
TEMP. Für Neuzulassungen ab dem 1. September 2018 wird für die Berechnung des CO

2
-

emissionsabhängigen Elements der Kfz-Steuer der nach dem WLTP-Messverfahren
bestimmte Wert der CO

2
-Emission herangezogen.

Erlebach & Heuck GmbH
Theodor-Fontane-Str. 15
38855 Wernigerode
Tel.: 03943 43333

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.
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Wir investieren, Sie profitieren: Mit unserem Rundum-Sorglos-Paket für Ihre neue Heizung

Müssen Sie dringend Ihre Heizungsanlage erneu-
ern? Scheuen Sie jedoch die Kosten und den Auf-
wand? Kein Problem. Wir übernehmen das für Sie. 

Mit unserem Erdgas-Contracting kümmern wir 
uns um die Anschaffung, den Einbau und den 
Anschluss Ihrer neuen Heizungsanlage. Die 
Investitionskosten tragen wir. Auch nach der 
Inbetriebnahme sind wir gemeinsam mit unseren 

Partnerinstallateuren stets an Ihrer Seite. Durch 
uns werden alle notwendigen Wartungs- und  
Reparaturarbeiten übernommen. Sie müssen sich 
um nichts kümmern. 
Mit unserem Erdgas-Contracting erhalten Sie ein 
echtes Rundum-Sorglos-Paket - zu einem kalku-
lierbaren monatlichen Entgelt. Wollen Sie mehr 
erfahren? Sprechen Sie uns einfach an. Wir bera-
ten Sie gern.

Heizen leicht gemacht:  Heizen leicht gemacht:  
Erdgas-ContractingErdgas-Contracting
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HERAUSRAGENDER
Regionalversorger
2020/21
Prüfung 09/2020, Service, 
Tarifoptionen, Nachhaltigkeit 
& regionales Engagement

GEPRÜFTE QUALITÄT 

GasStrom
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